
20
23

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE EMSTEK UND UMGEBUNG

N
R

. 2
59

Mär.Emsteker 
Nachrichten

AN
 A

LL
E 

H
AU

SH
AL

TE
 M

IT
 T

AG
ES

PO
ST

Forsythiensonntag am 12. März Forsythiensonntag am 12. März 
ab 11.00 Uhr viele Aktionen im ganzen Ortab 11.00 Uhr viele Aktionen im ganzen Ort

Verkaufs-
offener

Sonntag: 
13 - 18 Uhr

Am Aktionstag: 
Der HGV wettet 
gegen die Emsteker

Wieder große 
Autoverlosung
auf der Bühne
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Editorial

Moin liebe Leserinnen 
und liebe Leser,

Vorfreude ist doch wirklich die schönste Freude! 
Gerade jetzt, wo alle den Frühling und die hellere 
Zeit herbeisehnen, ist der Forsythiensonntag 
der ideale Startschuss für die Open-Air-Saison! 
Wir haben keine Mühen gescheut und viele tolle 
Aktionen, verteilt im ganzen Ort, für diesen Tag auf 
die Beine gestellt. Wie im vergangenen Jahr werden 
Pagodenzelte und eine Hüttenstadt aufgebaut. 
Lassen Sie sich überraschen. Das musikalische 
Bühnenprogramm startet um 12.00 Uhr und geht 
durch bis zum Ende eines bestimmt stimmungs-
vollen Sonntags.

Wir sehen uns auf dem Forsythiensonntag!

Ihr Ludger Wedemeyer

Moin 
Emstek!
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HGV lädt Stephan Weil ein
Emstek (en). Davon 
erzählen die beiden 
Emsteker Grund-
schüler Ada und Ja-
kob noch heute: Sie 
durften ein exklusives 
und ganz persönliches 
Interview mit dem 
Niedersächsischen 
Ministerpräsidenten 
Stephan Weil zum 
Thema Weihnachten führen. Und genauso ex-
klusiv wurde das Gespräch in den Emsteker 
Nachrichten veröffentlicht. Der Produzent der 
Emsteker Nachrichten, Julius Höffmann, hatte 
das Treffen in der Staatskanzlei in Hannover 
möglich gemacht. Mit dabei auch  Schulrektor 
Peter Boog und Klassenlehrerin Anja Denis. 
Sie erlebten einen aufgeschlossenen, sym-
pathischen und bodenständigen Landesvater, 
der sich für den hohen Besuch aus Emstek so 
richtig Zeit nahm und sein Büro für das Inter-
view zur Verfügung stellte. Dieses Erlebnis 
wird für Ada und Jakob, aber auch für die bei-
den Pädagogen sicher unvergessen bleiben. 

Für die Bereitschaft des Treffens bedankte 
sich der HGV Emstek beim Ministerpräsiden-
ten  schriftlich und lud Stephan Weil sogleich 
zum Forsiethiensonntag ein. Eine Zusage hat 
es noch nicht gegeben, verrät Ludger Wede-
meyer, aber auch keine Absage. „Wir würden 
uns natürlich sehr freuen, wenn Stephan 
Weil den Forsythiensonntag besuchte. Aber 
sehr gerne auch zu anderen Gelegenheiten“, 
betont der HGV-Vorstand. Die Einladung sei 
auf jeden Fall ausgesprochen und vielleicht 
klappt es mit einem Besuch in Emstek. Der 
erste Kontakt hat bei Stephan Weil ganz sicher 
einen positiven Eindruck hinterlassen.

Foto: höf
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Forsythiensonntag

Auto als Hauptgewinn

Steakbrötchen und Bratwurst: 
Grillmeister Georg Koopmann, 
Mühlenplatz
Bratwurst und Pommes,  
Werkhaus Büssing
Bratwurst und Pommes,  
Stefan Gerling, Flohmarkt
Brat/Wildbratwurst und Getränke,  
Honkomp, Raumdesign
Kaffee und Kuchen:  
Förderverein Maria Goretti  
Kindergarten, Mühlenplatz
Waffelbacken, Jufo
Kaffee und Kuchen: 
Schützenbruderschaft Emstek
Koch-Show Truck bei feel-fine
Kartoffelsuppe,Spinatknödel mit 
Tomatensoße und Pulled Chicken
Weinlounge, gr Marktplatz
Fischwagen, kl Marktplatz

Essen & Trinken

Rossmann
Netto-Markt
Optik Hallmann
Kleiderkammer St. Margaretha
Elektro Thölking
Orthopädie Krümpelbeck
Zaubergarten
District
NKD
Modehaus Schröer
Modehaus Kleene
Feldhaus Küchen
Büssing Geschenke
Büssing Werkmarkt
feele fine
Dekodiele
flowerdream Anita Beh-
rens
Schuhhaus Böckmann
High Five Physiothera-
pie Beer und Grundel
Restaurant Italia
Diyar s Bistro
Yiamas Mühle
Anadolu
Gaststätte 
Backhaus
Hotel Schute
Amore e Gus-
to, Zantopp

Geöffnete
Geschäfte

1.) Honkomp, Raumausstattung
Brat-und Wildbratwurst /Getränke vor dem Geschäft
2.) Gastronomie Bi n Boanhoff
3.) Grillservice Georg Koopmann
4.) LVM Wedemeyer mit Airstreamer und Kinder-Hüpfburg
5.) Hüttenstadt und musikalisches Bühnenprogramm
6.) vor der Turnhalle, Deutsches Rotes Kreuz
7.) Grundschulparkplatz DLRG Emstek und Kinder Riesenrad
8.) Thölking: „Heißer Draht“ und Sandkissenwerfen
9.) Emsteker PKW Oldtimer-Treff
10.) Jufo mit Waffelbacken und Air-Soccer Fußball, SVE
11.) Kreishandwerkerschaft stellt sich vor
12.) Großer Marktplatz: Pagodenstadt mit handwerklichen 
Vorführungen, Rollende Waldschule, Jagdhornbläser-Grup-

pe 15-16 Uhr und Hula Hoop Auftritt 14-14.30 Uhr.
13.) Kleiner Martplatz: Kinder-Karusell, Fischwagen und 
Arche Repke, Streichelzoo und Kleintiere.
14.) Büssing Werkmarkt Imbiß, Getränkestand, Bungee-Tra-
mapolin, Kinderschminken, Rasentraktor-Pacour für Kinder, 
Darts-Wettbewerb, Vorführung Mobiles Sägewerk mit Stihl 
mit Burkhard Hackmann.
15.) feel-fine: Koch-Show-Truck der OBS 
16.) Trecker-Oldtimer-Show der Treckerfreunde Emstek/
Halen
17.) Ehemals Riemanngelände. Präsentation der Freiwiligen 
Feuerwehr Emstek 
18.) Mühlenplatz: Flohmarkt für Groß und Klein, Karussell, 
Hüpfburg und Bratwurst mit Getränke.

Emstek (sl).  Die leuchtend-gel-
ben Blüten der Forsythien machen 
es deutlich: Der Frühling steht 
bevor. Aus diesem Grund hat der 
Handels- und Gewerbeverein 
Emstek e.V. (HGV) diesen Frühlings-
boten zum Erkennungszeichen und 
Namensgeber des Forsythiensonn-
tags gemacht, der traditionell am 2. 
Sonntag im März stattfindet.
In diesem Jahren haben sich die 
Organisatoren des HGV und der 
Gemeinde Emstek eine Menge ein-
fallen lassen. Mit einem verkaufs-
offenen Sonntag, der großen Auto-
Verlosung sowie zahlreichen neuen 

und bewährten Ausstellern und 
Aktionen für die ganze Familie 
wird der diesjährige Forsy-
thiensonntag sicher wieder 
ein voller Erfolg.
Die Veranstaltung zieht 
sich durch den kompletten 
Ort – von Ost nach West, 

oder auch umgekehrt. 
Am Mühlencenter 

(Edeka-Parkplatz) 
erwartet die Be-
sucher ein großer 
Flohmarkt für 
Groß und Klein 
(Kinder unter 

16 Jahren kostenfrei) sowie Karus-
sell, Hüpfburg sowie Süßigkeiten-
Bude und Bratwurststand.
Dann geht es weiter durch den 
Ort, wo sich an verschiedenen 
Standorten die Feuerwehr, die 
Oldtimer- und Treckerfreunde, die 
Kreishandwerkerschaft und viele 
mehr präsentieren werden. Außer-
dem haben die Geschäfte von 13 
bis 18 Uhr geöffnet und laden zum 
Bummeln und Shoppen ein.
Auf  dem Marktplatz stehen 15 
Pagodenzelte,  in denen in einem 
schönen Ambiente neben Kulina-
rischem auch Kunst und Kunst-
handwerk sowie frühlingshafte 
Dekorationen, Blumen und vieles 
mehr geboten wird. Auch an die 
jüngsten Besucher wurde gedacht. 
Die Rollende Waldschule sowie ein 
Karussell sorgen für Spaß, Informa-
tion und Unterhaltung.
Im Jufo können sich die Besucher 
einmal in Ruhe umschauen, sich 
informieren und gerne eine Runde 
Billard spielen. Dazu werden frisch 
gebackene Waffeln angeboten und 
auf dem Parkplatz wird zum AIR-
Soccer eingeladen.
Die Kreishandwerkerschaft Clop-
penburg wird in einem Pagodenzelt 

für das Handwerk-Sanitär- Heizung- 
und Klempnerei Werbung machen . 
Der Ausbildungsleiter für SHK, Herr 
Bahl, wird u.a. den jungen Bewer-
bern Rede und Anwort stehen. Die 
örtlichen Handwerksbetriebe sind 
herzlich dazu eingeladen.  
Neben einem Kinder-Riesenrad 
wird sich auf dem Grundschul-
parkplatz die DLRG präsentieren 
und das DRK wird seinen Stand im 
Bereich der Turnhalle
Das Bühnenprogramm auf dem 
Mühlenplatz (Netto-Parkplatz), 
wo auch wieder eine kleine 
Hüttenstadt mit Verkaufs- und 
Aktionsbuden von privaten Aus-
stellern und örtlichen Vereinen 
aufgebaut wurde, bietet ebenfalls 
ein Unterhaltungsprogramm mit 
Clownerie, Tanz und Bewegung für 
die ganze Familie. Das musikali-
sche Programm ist breitgefächert 
und abwechslungsreich, so dass 
für jeden Musikgeschmack etwas 
dabei ist. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls gesorgt und um 18:30 
Uhr findet die große Autoverlosung 
des HGV statt. Lose sind in den 
örtlichen Geschäften erhältlich, als 
Losfee wird Jugendbürgermeisterin 
Ellen Lanfermann fungieren.
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Forsythiensonntag
Zahlreiche Vereine beteiligen sich

Emstek (sl). Oldtimer-Fans auf-
gepasst – Traktoren und Pkw aus 
längst vergangenen Jahrzehnten:
Am Forsythiensonntag werden 
wieder chromblitzende PKW-
Schätze und funktionstüchtige 
Oldtimer-Traktoren an verschie-
denen Stationen in der Ortsmitte 
präsentiert.

Die PKW-Oldtimer der Marken 
Opel, Volkswagen, Mercedes 
oder Ford werden von ihren 
Besitzern liebevoll und mit viel 
Aufwand restauriert, gepflegt 
und auf Hochglanz poliert. 
Wenn das Wetter es zu-
lässt, geht es auch ger-
ne zu einer gemütlichen 
Fahrt ins Grüne oder zu 
einem Oldtimer-Tref-
fen, wo die automobilen 
Schätze die Besucher er-
freuen werden. Die Pkw wer-
den sich auf der für den Ver-

kehr gesperrten Anton-Wempe 
Straße präsentieren. 
Ähnlich ist es bei den Trecker-
freunden aus Emstek und Halen. 
Sie werden ihre Fahrzeug in Reih 
und Glied auf der Straße Zum 
Esch aufstellen.  An erster Stelle 
steht bei ihnen aber die Einsatz-
fähigkeit ihrer landwirtschaft-
lichen Fahrzeuge aus den 1950er 
bis 1980er Jahren. So treffen sich 

Treckerfreunde und der Häcksel-
club auch zum gemeinsamen Be-
arbeiten von landwirtschaftlichen 
Flächen. Neben Pflügen und Eg-
gen freut man sich vor allem auf 
das Maishäckseln am Ende der 
Saison – wie vor 50 Jahren. Dabei 
funktionieren die Maschinen, die 
schon einige Jahrzehnte auf dem 
Buckel haben, technisch einwand-

frei. „Wir wollen zeigen, was die 
alten Maschinen noch alles kön-
nen. Sie sind zwar langsamer als 
die modernen Maishäcksler, aber 
machen ihre Arbeit immer noch 
perfekt“, betont Andreas Böck-
mann, der ebenso wie seine Club-
Kollegen viele Zeit und Arbeit in 
sein Hobby investiert. Und das 
Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Die Traktoren und landwirtschaft-
lichen Maschinen befinden sich in 

einem „funktionellen Neuzu-
stand“. Während moderne 

Landtechnik die Felder 
in kürzester Zeit be-
arbeiten, benötigen 
Oldtimer hierfür mehr 
Zeit. Aber gerade diese 
entschleunigte Arbeit, 

das Tüfteln an der 
Technik und der Kontakt 

zu Gleichgesinnten macht 
für viele Oldtimerfreunde den 

Reiz ihres Hobbies aus.

Oldtimer-Fans kommen auf ihre Kosten

Emstek (sl). Auf dem Mühlen-Platz 
(Netto-Parkplatz) wird wie schon in 
den vergangenen Jahr eine klei-
ne Hüttenstadt sowie eine große 
Bühne für gute Unterhaltung sorgen. 
Außerdem sind hier zahlreiche ört-
liche Vereine und Gruppen aktiv. So 
ist der Kindergarten-Förderverein 
Maria Goretti, mit Kaffee und Kuchen 
der Förderverein der Grundschule 
Halen und der Förderverein Kinder-
garten HoKeBü vor Ort und lädt zu 
verschiedenen Spielen und Mitmach-
Aktionen ein. Die Landfrauen laden 
zum Schnacken ein und schenken 
selbstgemachten Liköre aus. Die 
Messdiener sind mit dem beliebten 
Würsteknobeln vor Ort. Hier können 
auch an dem Sonntag Lose für die 
große Verlosung  am Abend gekauft 
werden.  In den Verkaufsbuden zeigt 
Lilia Thobe ihre schönen und kreativ 
gestalteten Geschenkideen vor  Ort 
und der Sonnenhof präsentiert Holz-
artikel aus der eigenen  Holz-und 
Textil- Werkstatt für Haus und Garten. 
Der Airstreamer der LVM-Versiche-
rung ist ebenfalls  mit einer  Kin-
derhüpfburg wieder dabei. Auch für 
das leibliche Wohl werden Karl und 

Hedwig Vorwerk von der Gaststätte 
„Bi´n Baohnhoff“ sowie Grillmeister 
Georg Koopmann mit Steak und 
Bratwurst .

Für ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm haben die Organisa-
toren ebenfalls gesorgt. So werden 
neben dem Schützenmusikzug 
HoKeBü, die Singer-Songwriterin 
Nicola Vorwerk, die Gitarrenschule 
Aalderks sowie die Gruppe Loreann-
unplugged und die Schlager-Sän-
gerin Elvira Fischer auf der Bühne für 
gute Stimmung sorgen. Clown Chris-
toph wird die jüngsten Besucher 
verzaubern und die Tanzmäuse des 
SV Höltinghausen zeigen ihr Können. 
Die Tanzgruppe des SV Emstek „Tanz 
dich fit“ wird zeigen, wie man sich 
mit Spaß und Bewegung gesund und 
fit halten kann. 

Die niederländische Stimmungska-
pelle n‘ Moal Wat Aans wird  nach-
mittags durch den Ort ziehen und mit 
Spaß und Blasmusik an verschiede-
nen Stationen für gute Laune sorgen, 
sowie ab 17.30 Uhr die Zuschauer vor 
der Bühne in Stimmung bringen. 
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Foto: Birgit Thöle-Meyer
Foto: Ludger Wedemeyer
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Emstek (sl). Auf dem kleinen 
Marktplatz warten ein Kinder-Ka-
russell sowie eine Ausstellung 
von Klein-und Streicheltieren von 
Michael Menke auf die jüngsten 
Besucher. Einen kleinen Ein-
blick in die vielfältige Tier- und 
Pflanzenwelt in der Region gibt 
die Rollende Waldschule der 
Jägerschaft Cloppenburg. Sie in-
formiert anhand von Tierpräpara-
tionen und verschiedenen Spiel- 
und Informationsmaterialen über 
die Natur und die biologischen 
Abläufe und Zusammenhänge 
vor Ort. 

Die Jagdhorn-Bläsergruppe  wird 
in der Zeit von 15.00 bis 16.00  
dort auftreten. Von 14.00 bis 14.30 
wird die Sportgruppe Hula Hoop 
auf dem Marktplatz ihre Reifen 
schwingen. 
Zusätzlich wird  eine Pagoden-
stadt mit 15 Zelten errichtet. Dort 
können die Besucherinnen und 
Besucher in Ruhe stöbern und 
genießen. 

Anneke und Markus Feldhaus 
vom Landgasthof Feldhaus in 
Halen werden eine gemütliche 
Weinlounge einrichten und die 
Besucher mit ausgesuchten 
Weinen verwöhnen. Zu Kaffee 
und Kuchen lädt die St. Paulus 

Schützenbruderschaft 
Emstek ein. 
Verschiedene kreative Köpfe 
präsentieren sich und ihre 
Kunst bzw. ihr Kunsthandwerk. 
Katharina Tegenkamp aus 
Garrel ist vor Ort. Sie stellt ihre 
farbenfrohen Acrylbilder vor und 
freut sich über einen intensiven 
Austausch mit interessierten Be-
suchern. Christiane Ulrich-Oetjen 
zeigt, dass das alte Handwerk 
Klöppeln noch immer vielseitig 
und attraktiv ist und Adelheid 
Heskamp bringt selbstgemachte 
Tischdecken, Tischläufer und 
Kissen mit, die jedes Zuhause 
verschönern. Kerzen und Holz-
dekoration von Marina Hinners 
ist hier ebenso zu finden wie 
selbstgemachter Schmuck von 
Ina Thoben, Trockenblumen von 
Vanessa Niemann, Osterdeko-
ration von Tamara Thiele und 
Deko-Artikel in Rost-Optik von  
Heinz Pohlenga. Der Gemüse- 
und Pflanzenhof Lüske bringt mit 
Blumen und neuen Dekorations-
ideen einen Hauch von Frühling 
auf den Forsythiensonntag. 

Georg Brand aus Altenoythe 
wird zeigen, wieviel Kreativität in 
der alten Schmiede-Handwerks-
kunst steckt und auch Schmied 
Michael Kröger wird das Hand-

werk in Live-Vorführungen vor Ort 
präsentieren.  Frau Heidemann 
aus dem Ammerland wird das 
Flechten von Binsenstühle  zeigen 
sowie Tina Kühn aus Wardenburg 
wird das Handwerk der Hand-
spinnerei vorführen und auch 
ihre selbstgemachten Produkte 
verkaufen.

Ansgar Wedemeyer und Timo 
Eilers aus Halen werden ihre 
neu aufbereiteten Weinfässer in 
verschiedenen Nutzungsweisen 
anbieten. 

Die Bürgerstiftung Emstek wird 
ihre neuen E-Bike-Rikschas vor-
stellen, mit denen Seniorinnen 
und Senioren in Zukunft eine 
Fahrt durch die Gemeinde und 
das Umland genießen können. 
Gefahren werden sie dabei von 
Ehrenamtlichen, die sich gerne 
Zeit für einen kleinen Ausflug 
nehmen. Am Forsythiensonntag 
können Interessierte sich über 
diese Aktion informieren und die 
Rikscha in Augenschein nehmen.

Forsythiensonntag
HGV lädt zum Aktionstag

12.00 – 13.00 Uhr:  
Schützenmusikzug HoKeBü

13.15 – 13.45 Uhr: Tanzmäuse SVH

13.45 – 14.00 Uhr: Clown Christoph

14.00 – 14.30 Uhr: Singer-SongWri-
terin Nicola Vorwerk

14.30 – 15.00 Uhr: SVE Tanzgruppe, 
Tanz dich fitt

15.00 – 15.30 Uhr: Gitarrenschule 
Peter Markus Aalderks

15.45 – 16.45 Uhr:  
Loreann unplugged

16.45 – 17.30 Uhr: Elvira Fischer

17.30 – 19.00 Uhr: n´Moal wat arns – 
Stimmungsband aus Holland live

Programm  
auf der Bühne

Landgasthof Feldhaus (Weinlounge)

Schützenbruderschaft Emstek (Kaf-
fee und Kuchen)

Katharina Tegenkamp (Kunst/Ma-
lerei)

Christiane Ulrich-Oetjes (Knöppeln)

Adelheid Heskamp (Tischdecken, 
Tischläufer, Kissen)

Georg Brand (Nostalgieartikel mit 
Schmiedekunst)

Heinz Pohlenga (Rostdeko)

Bürgerstiftung (Rikscha)

Pflanzenhof Lüske (Blumen und 
Dekoartikel)

Marina Hinners (Kerzen und Holz 
Deko)

Vanessa Niemann (Trockenblumen)

Ina Thoben (Schmuck)

Tamara Thiele (Osterdeko)

Schmied Michael Kröger (Schmie-
dekunst live)

A. Heidemann Ammerländer Bin-
senstühle

Tina Kühn (Handspinnerin)

Ansgar Wedemeyer (Stehtisch-
Weinfässer)

Pagodenzelte 
auf dem 
Marktplatz

Fotos: Ludger Wedemeyer
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Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit
und schöne Feiertage!

∙ Kleider
∙ Anzüge

∙ Accessoires
∙ Haarschmuck

Erstkommunion

Cloppenburg ∙ Vechta
Telefon 04441 81187

Kids & Teens

2023



8 EMSTEKER NACHRICHTEN

Schüler bieten leckeres Essen
Emstek (sl). Im Food-Truck auf dem 
feelfine-Parkplatz wird leckeres 
und gesundes Essen von der 
Schülerfirma Just Fresh der Ober-
schule Emstek (OBS) angeboten. 
Unterstützt werden die Schülerin-
nen und Schüler von den Mitarbei-
terinnen der Mensa, die in diesem 
Jahr mit dem Goldenen Teller 
als beste Schulmensa Deutsch-
lands ausgezeichnet wurde. Damit 
wurde das Engagement der Schule 
für eine gesunde und abwechs-
lungsreiche Ernährung sowie für 
ausreichende Bewegung geehrt. 
Ein Auszeichnung, auf die die OBS 
Emstek mit Recht stolz sein kann. 
In der Mensa wird täglich frisch 

gekocht und um eine gesunde 
Pausenverpflegung kümmert sich 
zusätzlich Just Fresh.
Die Cateringfirma Just Fresh wurde 
im Schuljahr 2016/2017 von Schü-
lerinnen und Schülern der Klassen 
10 im Rahmen des Profilunterrichts 
Gesundheit und Soziales ge-
gründet. Beim Forsythiensonntag 
bieten sie neben einer herzhaften 
Kartoffelsuppe auch Pulled-Chi-
cken-Burger sowie Spinatknödel 
als vegetarische Variante an. Di-
rekt nebenan verkauft der Förder-
verein der Schule mit „Emsteker 
Küsschen“ oder süßen Pommes-
Waffeln mit Vanille- und Erdbeer-
soße ein passendes Dessert.  

Top, die Wette gilt
Emstek (en). Es ist die Kult-Show im Deutschen 
Fernsehen – ob mit oder ohne Bagger-Wette: 
Wenn Wetten, dass… über den Bildschirm flim-
merte, fesselten uns die unfassbar spannenden 
und zum Teil akrobatischen Einsätze auf dem 
Wohnzimmer-Sofa. Zum Forsythiensonntag in 
Emstek wird der Show-Gedanke quasi lebendig, 
denn der HGV fordert die Emsteker Bürgerinnen 

und Bürger in besonderer Weise heraus: Wet-
ten, dass „IHR“ es nicht schafft, am 12. März 

zu 18 Uhr auf der Bühne mit einer Gruppe 
von mindestens 50 Personen mit einem 
gelben Kleidungsstück aufzutreten und 
das Lied „Hoch auf den gelben Wagen“ 
zu singen. Verliert der HGV die Wette, 

dann spendet der Verein 300 Euro an die Lebens-
hof e.V.
Das müsste zu schaffen sein: Alleine schon deswe-
gen, um den sozialen Zweck zu unterstützen. Ideen-
geber Georg Büssing macht übrigens den Thomas 
Gottschalk auf der Bühne und moderiert die Aktion. 
Wer als Michelle Hunziger an seiner Seite auftritt, ist 
allerdings noch nicht klar.
Also liebe Emsteker: Den Ostfriesennerz am Sonntag 
übergezogen und rauf auf die Bühne. „Hoch auf dem 
gelben Wagen“ kennt jeder, spätestens seitdem der 
frühere Bundespräsident Walter Scheel (Präsident 
von 1974 bis 1979, 2016 verstorben) das Lied zuguns-
ten von „Aktion Sorgenkind“ (heute Aktion Mensch) 
auf einer Schallplatte sang.

Fotos: Ludger Wedemeyer

Emstek (sl). Ein besonderes Erlebnis ist eine Fahrt mit der Jan-Spieker-Bahn, die am Forsy-
thiensonntag zum Einsteigen und Mitfahren einlädt. Die großen und kleinen Gäste können 
an verschiedenen Stationen entlang der Aktionsmeile, die quer durch den Orts führt, 
ein- und aussteigen und so ganz bequem die Veranstaltungsmeile erkunden. Die 
Bimmelbahn auf Rädern fährt mit ihren beiden Waggons gemütlich durch Emstek 
und bietet einen ungewöhnlichen Fahrspaß für die ganze Familie. Neben 48 
Sitzplätzen steht auch ein Rollstuhlplatz zur Verfügung. Die Jan Spie-
ker-Bahn kann beim „Förderverein Großes Moor“ gemietet werden und 
transportiert seine Gäste ansonsten auf einer sehenswerten und natur-
nahen Strecke durch Moor, Wald und Wiesen vom Barnstorfer Umwelt-
Erlebniszentrum (BUEZ) bis zum Naturschutz- und Informationszentrum 
Goldenstedt (NIZ).

Jan-Spieker-Bahn fährt

Forsythiensonntag
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Emstek

Emstek (mm). Gestiegene Ener-
giepreise, eine hohe Inflation, 
teure Baustoffe und deutlich 
höhere Zinsen für Baufinanzie-
rungen. Ist der Bau eines eigenen 
Hauses heute noch möglich oder 
muss der Traum vom Eigenheim 
begraben werden?

Noch vor einem Jahr ging es in 
vielen Fällen nicht darum, ob man 
ein neues Eigenheim finanzieren 
kann, sondern es war ausschließ-
lich zu klären, wer der Finanzie-
rungspartner werden sollte. Auf 
der Suche nach einer passenden 
Finanzierung stieß man im Inter-
net schnell auf verschiedene Ver-
mittler-Plattformen, selbststän-
dige Vermittler und überregional 
agierende Banken, die allesamt 
damit warben, Ihnen den güns-

tigsten Zinssatz für Ihr Vorhaben 
zu sichern. Was schon damals ein 
wenig zu kurz gesprungen war, 
kann heute in deutlich unruhige-
ren Zeiten ein fataler Fehler sein.

Eine sorgfältige Planung 
und eine Finanzie-
rungslösung, die auf 
die individuellen 
Möglichkeiten und 
Planungen der An-
tragstellenden ab-
gestimmt ist, sind das 
Entscheidende, wenn 
der Wunsch von einem 
eigenen Haus in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten Realität wer-
den soll. 

Wer einen neuen Anzug oder ein 
neues Kleid sucht, schaut nicht 

ausschließlich auf den Preis. 
Die Kleidung soll auch gut sitzen 
und die Qualität muss stimmen! 
Dies gilt genauso bei einer Im-
mobilienfinanzierung, die nicht 
nur zu Beginn, sondern idealer-

weise auch Jahre später 
noch passen sollte. Der 

Preis ist dabei nur ein 
Aspekt, die Qualität 
und eine ausführ-
liche, persönliche 
Beratung sind zwei 

weitere.

Viele Vermittler und über-
regionale Banken ohne Fachbe-

rater vor Ort scheuen sich, be-
stimmte KfW-Förderprogramme 
oder eine staatliche Riester-För-
derung anzubieten. Beides sind 
erklärungsbedürftige Themen, 

die viel Aufwand und Verant-
wortung für den Beratenden mit 
sich bringen. Wer so agiert, ver-
kauft keine maßgeschneiderte 
Immobilienfinanzierung, sondern 
nur ein Produkt von der Stange. 
Und was passiert, wenn sich Ihre 
Wünsche und Bedürfnisse über 
die Jahre einmal ändern sollten? 
Dann lohnt es sich, Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpart-
ner in der Nähe zu haben.

Suchen Sie die persönliche Be-
ratung vor Ort bei gut ausgebil-
deten Finanzierungsberaterinnen 
und -beratern, die fair und kom-
petent aufzeigen, wie eine Bau-
finanzierung in unruhigen Zeiten 
aussehen kann, damit Sie Ihren 
Traum von einer eigenen Immo-
bilie verwirklichen können.

Der Traum vom Eigenheim
in unruhigen Zeiten
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Emstek

Emstek blüht auf

Emstek (höf). Der Emsteker Handels- und Gewer-
beverein ist bekannt für sein Engagement 
im Sinne der ganze Kaufmannschaft und 
des gesamten Standortes Emstek: Die 
aktiven Kaufleute wissen: Aktionen und 
Events helfen, auf sich aufmerksam 
zu machen und die Wahrnehmung 
bei den Menschen zu erhöhen. Und 
darum geht’s wenige Wochen nach 
dem Forsythiensonntag weiter mit 
einer tollen Attraktion, die zum ers-
ten Mal in Emstek Station macht: 
ein waschechter Holland-Markt, 
der rund 40 Stände mit typischen 
holländischen Leckereien die Gäste 
verwöhnt.

Ein besseres Datum hätte es kaum geben 
können: Am Sonntag, 30. April, (langes 
Wochenende) taucht Emstek in das nieder-
ländische Flair ein. „Es ist uns kurzfristig gelun-
gen, diesen Termin mit dem Veranstalter abzumachen“, 
verrät HGV-Vorsitzender Claus Frye-Büssing. Genaue Deatails werden noch 
bekanntgegeben.
Fest steht, dass ganz verschiedene Anbieter aus der geografischen Nachbar-
schaft ihre holländischen Klassiker präsentieren werden. Emstek blüht quasi 
auf, wenn nicht nur Tulpen aus Amsterdam, sondern Schnittblumen, Garten-
pflanzen oder Blumenzwiebeln in allen Variationen angeboten werden. Doch 
nicht nur Blumen gehören zum Sortiment: Süßigkeiten dürfen nicht fehlen, 
natürlich gibt’s auch die Klassiker: Backfisch und Matjes. Schmuck, Mode und 
Handwerk gehören auch dazu, garniert mit kulinarischen Genüssen vom Holland-
brot bis zu den leckeren Honigwaffeln.

Also, jetzt schonmal den Termin notieren, denn das dürfen Sie sich nicht entgehen lassen!

Emstek (tw). Seit dem vergangen Jahr 2022 hat das Handwerk in Emstek eine 
frisch gebacken Buchbindemeisterin in seinen Reihen. Theresa Wedemeyer hat 
nach langer Gesellenzeit, inklusive der traditionellen Wanderschaft, die Meister-
schule in Münster besucht und mit ihrem Meisterstück als Beste ihres Kurses 
abgeschlossen, zusätzlich wurde ihr der Meisterpreis des „MDE – Meister der Ein-
bandkunst e.V.“ verliehen. 

Meisterliches 
Buchbindehandwerk

Premiere: Hollandmarkt mit 40 Ständen

Fotos: © HGV

Foto: Beate Deeken
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Emstek (um). Es sagte mal 
jemand: „Wenn es mir schlecht 
geht, gehe ich nicht in die 
Apotheke, sondern zu meinem 
Buchhändler ( -oder in meine 
Bücherei?) “.
Sicherlich ist dieses kleine Zitat 
nicht wirklich ernst gemeint. 
Doch wir - das Team der Büche-
rei Emstek - finden schon, das 
auch Bücher eine gute Unter-
stützung sein können.  Und das 
scheinen auch viele Emsteker 
zu denken, denn wir konnten 
im vergangenem Jahr 65 neue 
Mitglieder gewinnen. Auch die 
Ausleiheihstatistik 2022 deutet 
ganz darauf hin, denn wir haben 
einen deutlichen Anstieg unserer 
Ausleihzahlen verzeichnet. Bei 
einem Bestand von ca.11.000 
Medien hatten wir eine Ausleihe 
von über 29.000 Medien. Über 
unser Online-Portal „Onleihe“ 
wurden 2022 ebenfalls wieder 
vermehrt auf eBooks, eMagazin, 
eAudio und ePaper zugegriffen. 
Viele unserer Leser nutzen dies 
Portal, um im Urlaub oder auf 
Reisen entspannt auf Unterhal-
tung zurück greifen zu können.
Zu unserer großen Freude 
konnten wir im vergangenen Jahr 
wieder die unterschiedlichen Ak-

tionen organisieren, die allesamt 
sehr gut besucht waren. Wir 
hatten wieder unseren beliebten 
Kneipenquiz, es gab Autoren-
lesungen, ein PoetrySlam 
mit Annika Blanke 
als Moderatorin. 
Wir durften 
wieder Lese-
nächte an-
bieten, den 
Bücherei-
führerschein 
mit den Vor-
schulkindern 
machen. Es gab 
Klassenführungen 
mit den Grund- und Ober-
schulkindern, nicht zu verges-
sen: unsere Buchausstellung 
mit der beeindruckenden Mär-
chenerzählerin Conny Sandfoß 
und dem Gitarristen Norbert 
Fischer. Natürlich spielte bei der 
Umsetzung der Veranstaltungen 
immer noch der Gedanke an 
Corona eine große Rolle.  
Auch für 2023 hat das Team der 
Bücherei neben der „normalen“ 
Büchereiarbeit wieder viele 
Aktionen im Gepäck. 
Die erste Veranstaltung, unser 
beliebter Kneipenquiz in der 
Gaststätte „Bi‘n Boahnhoff“, war 

schnell ausgebucht.
Der Büchereiführerschein für die 
Vorschulkinder hat im Januar/
Februar mit über 80 Kindern 
stattgefunden.

Ab dem 14. März um 16.00 
Uhr wird es endlich wie-

der jeden 2. Mittwoch 
im Monat unseren 
Bilderbuchnachmit-
tag geben. Kinder im 
Alter von 5 – 8 Jahren 

sind herzlich 
eingeladen, 
mit uns zu 
lesen und zu 

basteln. 
Am Sams-
tag, 25. 
März um 

19.30 Uhr wird Annika Blanke mit 
ihrem Soloprogramm ein High-
light des Jahres sein:  „Blankes 
Entsetzen!“ oder Annika Blanke 
macht sich einen Reim auf die 
Welt,  musikalisch begleitet von 
der Jazz- und Bluesband „funga-
fop blue“ unter der Leitung von 
Miriam Humphrey.
Annika Blanke steht seit über 
fünfzehn Jahren als Slam Poetin 
und Kabarettistin auf den unter-
schiedlichsten Bühnen und be-
geistert mit ihren klugen Texten 

und ihrer Vortragsart. In ihrem 
brandneuen Soloprogramm 
erzählt sie von Menschen auf der 
Jagd nach dem kleinen Glück und 
ganz nebenbei von den wichtigen 
Fragen der Welt : Was hat z.B. ein 
verstorbener Philosoph mit einer 
schwedischen Einbauküche zu 
tun und was ist eine Lächelzone?
Es wird ein Abend zwischen 
Kabarett, Spoken Word, Comedy 
und Geschichtenerzählen. 
Ohne doppelten Boden, dafür 
mit vielen Zwischentönen und 
Seitenhieben und einem guten 
Glas Wein. Alle Emsteker sind 
herzlich eingeladen. 
Neben der alltäglichen Büche-
reiarbeit manchen diese vielen 
unterschiedlichen Aktionen rund 
ums Buch die Emsteker Bücherei 
in vielerlei Hinsicht zu einem 
echten Ort der Begegnung. Mög-
lich ist dies allerdings nur, weil 
sich z.Zt. neunzehn Erwachene 
und drei Jugendliche ehrenamt-
lich in unserer Bücherei enga-
gieren. „Die beste Motivation für 
uns ist der tolle Zuspruch durch 
unsere Gäste,“ bedankt sich Ulla 
Moormann bei allen Besuchern 
„und wir sind sehr gespannt, wie 
sich das Jahr 2023 für unsere 
Bücherei entwickelt.“   

Emstek
Eine Schatztruhe der Worte

Annika Blanke
Foto: Niels Wagner

Emstek (rh). Die Bürgerstiftung 
Emstek freut sich am Forsythien-
sonntag die 3 neuen Fahrradrik-
schas vorstellen zu können. Im 
Pagodenzelt auf dem Emsteker 
Marktplatz können Probefahr-
ten vor Ort vereinbart werden. 

Weitere Informationen, z. B. zur kostenlosen 
Ausleihe, Buchungssystem usw. erhalten 
Sie am Stand, demnächst in der örtlichen 
Presse, sowie unter www.buergerstiftung-
emstek.de 

Übergabe der Rikschas an 
Vertreter der Bürgerstiftung 
im Werkmarkt Büssing Ems-
tek. Foto: Bürgerstiftung

Stiftung hat 
neue Rikschas
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Neu im HGV Emstek

Emstek (bd). Sie sind jung, kom-
petent und voller Tatendrang. 
Und bereichern seit dem 16. 
Januar 2023 mit ihrer eigenen 
Praxis „High Five“ Physiothera-
pie das therapeutische Angebot 
in Emstek. Dustin Beer aus 
Emstek und Philipp Grundei 
aus Cloppenburg haben sich in 
ihren sieben bzw. fünf Berufs-
jahren als Physiotherapeuten 
häufig gedacht: „Das geht auch 
anders.“ In der Langen Straße 
36 setzen sie nun ihr eigenes 
Konzept um.  

Schon mit dem Namen wollen 
sie ein Zeichen setzen. „High 
Five“ bezeichnet den gemein-
samen Weg, der Therapeut und 
PatientIn zum gesundheitlichen 
Erfolg führen soll - Hand in Hand. 
High Five steht außerdem für 
die Grundwerte ihres Konzeptes: 
Transparenz, Qualität, Professio-
nalität, Engagement und Ruhe. 
Das drückt sich auf verschie-
denen Ebenen aus. Räumlich 

legen die beiden viel Wert auf 
„Wohlfühl-Atmosphäre“. Die pu-
ristisch gehaltenen Räume sind 
einladend, offen und warm und 
unterstützen ihre Kunden dabei, 
Stress und Sorgen wenigstens 
für den Moment abzulegen. Mit 
der Einladung auf einen 
Schluck Wasser darf je-
der und jede erst ein-
mal Ankommen, bevor 
es zur Behandlung geht. 

Ausgestattet mit moder-
nen Liegen und techni-
schen Hilfsmitteln in 
den Behandlungsräumen sowie 
einem Trainingsraum mit Ge-
räten ist reichlich Platz für die 
therapeutischen Angebote von 
Krankengymnastik, manueller 
Therapie, Sportphysiotherapie 
oder Wärmetherapie mit Fango 
und Heißluft und weiteren. Vo-
rausschauend sind die Räume 
bereits auf die geplante Erweite-
rung des Angebots ausgerichtet. 
Noch in diesem Jahr schließen 

die beiden mit dem Heilprakti-
ker für Physiotherapie ab und 
im Jahr 2024 haben Beer und 
Grundei das Studium der Osteo-
pathie abgeschlossen. 
Damit erhoffen sie sich, dort zu 
helfen, wo der Behandlungs-

erfolg mit den 
anderen therapeuti-
schen Möglichkeiten 
endet. Weiterbildung 
und Weiterentwick-
lung stehen für die 
engagierten jungen 
Männer, die die 
Bedürfnisse ihrer 

PatientInnen immer im Mittel-
punkt sehen, neben einem 
hohen Qualitätsanspruch ganz 
oben bei den High Five.  

High Five Physiotherapie Beer 
und Grundei, Lange Straße 36, 
Telefon: 04473-45 199 61, 49685 
Emstek. Infos findet man auf 
Facebook und Instagram unter 
„highfivephysiotherapie“ und 
bald auf der Webseite.

High Five Physiotherapie Beer und Grundei
Hand in Hand zum gesunden Erfolg

Foto: Isabell Grundei

Am Markt 9 | 49685 Emstek | Tel. 0 44 73 93 22 273
info@fmimmobilien.com | www.fmimmobilien.com

-  KfW 40 Standard 
-  Energiesparend!
-  Hochwertige, 
 anspruchsvolle 
 Bauweise 
-  E-Ladesäule 
 (Vorrichtung)

HOCHWERTIGE
WOHNUNGEN
IN EMSTEK

VERKAUF
Fertigstellung 
Ende 2023

CLEMENS AUGUST STRAßE

Interesse? Rufen Sie uns an.
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KÜCHEN DESIGN & TECHNIK

Ostlandstraße 1   I   49685 Emstek   I   Tel 04473 947811
www.feldhaus-kuechen.de

ORSYTHIENSONNTAG

Unsere
Ausstellung ist 

geöffnet:
So., 12. März,
13 – 17 Uhr!

IN EMSTEK!
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Wir wünschen eine besinnliche 
Adventszeit und schöne Feiertage!

 

Kalvelage 
Bremer Str. 11 
49685 Halen 

Tel.: 04473 – 94 70 86 
web: www.kalvelage-halen.de 
Mail: info@kalvelage-halen.de 

 

Energiewend eMACHER !  

Gemeinsam s ind wir   

Lassen  S i e  uns di e  Zukunf t  gestal ten  

Du (m/w/d) bist 
Bauingenieur  

oder Elektriker? 
Dann melde Dich! 
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Emstek

unterwegs!unterwegs!
Saugünstig

Mit dem moobil+Sparticket sind Sie ab dem 01.02.2023 für 19 Euro im 
Monat in den moobil+Bussen der Landkreise Vechta und  Cloppenburg 
unterwegs. Kinder, Schüler/-innen, Auszubildende und sonstige 
 ermäßigungsberechtigte Personen zahlen sogar nur 14 Euro.

www.moobilplus.de/ticket

Emstek (en). Vor 65 Jahren hat Alfons Böckmann 
sen. seine Meisterprüfung vor der Handwerkskam-
mer in Hildesheim bestanden. Dieses seltene Er-
eignis ist Grund zum Feiern und beispielgebend für 
das Handwerk der heutigen Zeit. Alfons Böckmann 
sen. hatte die Schuhmacherfachschule in Göttingen 
besucht und gründete 1956 das Familienunterneh-
men Schuhhaus Böckmann in Emstek mit seiner 
Frau Magda. Heute führt Orthopädieschuhmacher-
meister Alfons Böckmann jun. das Geschäft mit 
seiner Frau Elke in der Familientradition fort. Zur 
Philosophie des Hauses gehört besonders der per-
sönliche Kontakt zu den Kundinnen und Kunden, 
gute Beratung, professionelle unternehmerische 
Weiterentwicklung sowie eine gute Preispolitik. Als 
Fachbetrieb mit langjähriger Erfahrung für Ortho-
pädie-Schuhtechnik und Kompressionsstrümpfe 
versteht man sich als Partner für Fußgesundheit. 65 
Jahre Meisterjubiläum - Qualität durch jahrzehnte-
lange Erfahrung – das ist Grund zur Freude und 
Dankbarkeit. Familie Böckmann und alle Mitarbei-
tenden gehen mit Freude und Motivation in die 
Zukunft und bedanken sich bei allen Kundinnen 
und Kunden für Vertrauen und Treue.

65-jähriges Meisterjubiläum
Ehrung für Alfons Böckmann sen.

Foto: Lydia Baitinger
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GANZ ENTSPANNT
RICHTUNG ZUKUNFT –
MIT UNSEREN
ELKTROFAHRZEUGEN.

AUTOHAUS KLÄNE GMBH & CO. KG
Justus von Liebig Straße 1 · 49685 Emstek-West 
(0 44 73) 92 68 80  ·  www.autohaus-klaene.de

ENERGIE
 TANKEN! TANKEN! TANKEN! TANKEN! TANKEN! TANKEN! TANKEN! TANKEN! TANKEN! TANKEN!
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Emstek
Fotos: Sigrid Lünnemann

Emstek (sl). Lachen und Gesang 
erfüllt jeden Freitagnachmittag den 
Proberaum im Emsteker Pfarr-
gemeindehaus. Hier trifft sich seit 
fast fünf Jahren der Kinder- und 
Jugendchor Kicanto zur wöchent-
lichen Probe. 
Der Chor unter der Leitung von 
Miriam Humphreys hat bereits 
einige Auftritte erfolgreich ab-
solviert. So gestalteten die Jungen 
und Mädchen unter anderem 
Gottesdienste, das Bürgerfrühstück 
im Generationenpark und auch 
das Benefiz-Konzert zugunsten der 
Ukraine-Hilfe musikalisch mit. Ein 
besonderer Höhepunkt war jedoch 
ihr erstes großes Konzert am 4. 
Adventssonntag in der Pfarrkirche 
St. Margaretha. Die jungen Sänge-

rinnen und Sänger begeisterten die 
zahlreichen Zuhörer und wurden 
schließlich mit langanhaltendem 
Applaus für ihre großartige Leis-
tung belohnt. 
Der Chor ist eigentlich eher zufällig 
entstanden. Für die Kommunionfei-
er 2018 gründete Miriam Hum-
phreys einen kleinen Projektchor 
und studierte mit den Kindern eini-
ge Lieder ein. Die Begeisterung von 
allen Seiten war so groß, dass für 
alle feststand: Wir singen weiter! 
Heute gehören dem Chor 16 
Mädchen und 11 Jungen an und das 
musikalische Repertoire ist breit-
gefächert. Es reicht von modernen 
Popsongs über Gospel bis hin zum 
klassischen Bach-Choral. Die Kin-
der sind jederzeit aufgeschlossen 

für alles Neues und studieren auch 
gerne Lieder in Englisch, Spanisch 
oder Hebräisch ein. Einige der 
Jungs können nach dem Stimm-
bruch nun auch die tiefen Töne 
anstimmen und Miriam Humphreys 
hat die Liedauswahl entsprechend 
angepasst und neu arrangiert. 
Neben dem Proben und der 
Stimmbildung steht aber vor allem 
die Gemeinschaft an erster Stelle. 
„Wir proben immer am Freitag-
nachmittag. Die jungen Chormit-
glieder haben dann einen schönen 
gemeinsamen Start ins Wochenen-
de. Die meisten von ihnen kennen 
sich schon aus dem Kindergarten 
und der Grundschule. Es ist eine 
tolle Gemeinschaft entstanden“, so 
Miriam Humphreys.

Wie gut der Zusammenhalt ist, 
hat auch die Corona-Zeit mit dem 
zeitweiligen Verbot für Chorgesang 
deutlich gemacht. Mit großem 
Engagement gelang es Miriam 
Humphreys den Kontakt zu halten 
und alle sind dabeigeblieben: 
„Die Jungen und Mädchen waren 
wirklich bewundernswert. Wir 
haben uns in der Corona-Zeit im 
Pfarrheim mit offenen Türen, mit 
großem Abstand und nur in Vierer-
Gruppen getroffen und geprobt“, 
erinnert sich Miriam Humphreys, 
deren Dank auch an die Eltern und 
die Pfarrgemeinde für die Unter-
stützung geht. Aktuell stehen die 
Planungen für ein Probe-Wochen-
ende an und für die nächsten Auf-
tritte wird ebenfalls fleißig geübt.

Kinder singen im 
Chor „Kicanto“

Emstek (kb). Es ist geschafft. Das 
Corona-Schreckgespenst scheint 
gebändigt. Auch für die Freunde 
und Förderer des Franziskus Kin-
dergartens in Emstek endet damit 
eine schwierige Zeit, der viele tolle 
Aktionen und sogar manche Tradi-
tion zum Opfer gefallen sind. 

Ganz untätig war der Förderverein 
des Franziskus Kindergartens aber 
nie: so konnten neben einigen ge-
lungenen Überraschungsbesuchen 
des Eiswagens auf dem Kinder-
gartenspielplatz, dem alljährlichen 
Weihnachtsplätzchen-Verkauf oder 
dem Martinsumzug, der sich bei 
herrlichster Abendstimmung bes-
ter Resonanz erfreute, auch wieder 
andere gute Anschaffungen von 
den eingeworbenen Fördergeldern 
machen lassen: so endete das Jahr 
2022 mit einer Weihnachtsüber-

raschung für alle Krippen- und 
Kindergartengruppen Und auch 
für das Jahr 2023 steht der Fahr-
plan schon: im Mai 2023 bietet der 
Förderverein zusammen mit dem 
Team des Franziskus Kindergartens 
wieder die Sporttage in der Sport-
schule in Lastrup an, die schon in 
vergangenen Jahren (vor Corona) 
stets ein Highlight waren. 

Hier können die Kinder mit ihren 
Eltern 2 Tage gemeinsam sportlich 
spielerisch aktiv sein, sich gesund 
ernähren und viel erfahren über 
einen gesunden Geist in einem ge-
sunden Körper – der Spaß steht hier 
an erster Stelle. Anfang Juni soll es 
dann einen Naturtag/Spielfest auf 
dem Kindergartengelände geben, 
vor den Sommerferien kommt der 
Eiswagen und im Herbst gibt es 
wieder eine Erntedank-Woche, wo 

Kartoffeln und Äpfel geerntet und 
gemeinsam mit den Kindern verar-
beitet und verspeist werden. Natür-
lich wird es auch den alljährlichen 
St. Martinsumzug, in diesem Jahr 
organisiert von den Kita-Werkstät-
ten St. Margaretha und die Plätz-
chenbackwoche im Advent geben. 
Für reichlich Abwechslung und viel 
Spaß ist damit gesorgt. 

Der Förderverein des Franziskus 
Kindergarten, vertreten durch den 
Vorstand Anna Middendorf (1. Vor-
sitzende), Franziska Lamping (2. 
Vorsitzende, Rainer Haske (Kassen-
wart) und Klaus Brokamp (Schrift-
führer) möchte sich schon jetzt und 
an dieser Stelle bei allen bedanken, 
die ihn alljährlich tatkräftig und 
finanziell unterstützen. Dank der 
vielen aktiven Eltern und der hohen 
Hilfsbereitschaft in der Gemeinde 

Emstek können immer wieder tolle 
und lehrreiche Aktionen für die Kin-
der unseres Kindergartens angebo-
ten und umgesetzt werden. Danke-
schön & ad multos annos!! 

Freunde und Förderer sagen Danke!

Foto: Marion Werrelmann
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Höltinghausen / Bühren
Tischtennis-Vereinsmeister gefunden
Höltinghausen (sp). Nach der Coronapause in 
den letzten beiden Jahren konnten vor eini-
gen Wochen endlich wieder die Tischtennis-
Vereinsmeisterschaften des SV Höltinghausen 
durchgeführt werden. Knapp 20 Spieler waren 
in die Höltinghauser Sporthalle gekommen 
ein, um ihren Vereinsmeister 2023 zu ermit-
teln.
Gespielt wurde in vier Gruppen, wobei sich die 
jeweiligen Gruppenersten und -zweiten für 
das Viertelfinale der A-Gruppe qualifizierten 
und die Gruppendritten und -vierten in die 
Viertelfinals der B-Gruppe eingezogen sind. 
Nach langjähriger Abstinenz waren diesmal 
auch wieder die mehrfachen Vereinsmeister 
Dieter Thoben und Martin Meckelnborg mit 
dabei, um dem Sieger der Jahre 2017 bis 2020, 
Aloys Pöhler, den Sieg streitig zu machen. Er-
wartungsgemäß beendeten Meckelnborg, 
Thoben, Pöhler und Rico Frank ihre Gruppe 
jeweils als Gruppensieger.
Überraschend deutlich konnte Jesko Koop-
mann anschließend Aloys Pöhler im Viertel-

finale mit 3:0 Sätzen in die Schranken weisen. 
Somit war klar, dass es einen neuen Vereins-
meister im Herren A-Bereich geben würde. Im 
ersten Halbfinale ist Koopmann dann aller-
dings an Meckelnborg gescheitert, während 
sich Rico Frank im zweiten Halbfinale gegen 
Dieter Thoben durchsetzen konnte.
In der B-Gruppe bezwang im ersten Halbfina-
le Christian Vormbrocke den Titelverteidiger 
Hennes Zurhake. Im zweiten Halbfinale setz-
te sich Michael Koopmann gegen Leo Vaske 
durch und qualifizierte sich somit ebenfalls 
für das Finale. Dort beherrschte Koopmann 
seinen Gegner Vormbrocke recht deutlich und 
wurde verdient Vereinsmeister in der B-Grup-
pe.
Schlussendlich wurde das Finale der A-Grup-
pe ausgespielt. In diesem wurde Martin Me-
ckelnborg seiner Favoritenrolle gerecht und 
holte sich nach vielen tollen und umkämpften 
Ballwechseln mit 11:9, 9:11, 11:6 und 11:6 seinen 
insgesamt achten Titel bei den Vereinsmeis-
terschaften.

Heimatverein wandert zu Alpakas
Bühren (gb). Am letzten Januarsonntag konnte der Heimatverein Bühren nach der 
coronabedingten Zwangspause wieder einen Wintergang durchführen. Pünktlich 
hatten sich gut 60 Teilnehmer in Palmpohl versammelt. Der Weg führte über den 
Repker Damm und durch den Ecopark zu den Herzog-Alpakas in Drantum. Hier 
wurden die Teilnehmer von der Familie Klövekorn über Zucht und Haltung der Tiere 
informiert. Dabei ging es um unterschiedliche Zuchtrichtungen wie Huacaya- und 
Suri-Alpakas mit verschiedenen Vliesarten, oder Fütterung und Gesundheit der Tie-
re. Viele Fragen wurden beantwortet und wer wollte konnte auch mit einer Hand-
voll Kraftfutter ein Alpaka anlocken und füttern. Im Hofladen konnten Gebrauchs-
gegenstände wie Mützen, Schals, Socken , Kuscheltiere, Garn oder Seife besichtigt 
und erworben werden, die aus Alpakavlies hergestellt wurden. Nach der ausführ-
lichen Besichtigung der Alpakas auf der Weide waren alle Teilnehmer froh, sich mit 
einem wärmenden Getränk und Plätzchen für den Heimweg stärken zu können.

Die erfolgreichen Spieler der B-Gruppe (v.li.): Leo Vaske, 
Michael Koopmann (Sieger), Christian Vormbrocke, Hennes 
Zurhake und Turnierleiter Markus Möller. Fotos: Stefan Plate

Die vier Erstplatzierten (A-Gruppe) der SVH-Vereinsmeis-
terschaft (v.li.): Rico Frank, Dieter Thoben, Jesko Koopmann 
und Martin Meckelnborg (Vereinsmeister). Markus Möller 
(re.) war für die Durchführung des Turniers verantwortlich.

Höltinghausen (sp) - Die Nachwuchskicker der I. F-Jugend des SV Höltinghausen 
sind gleich zweifach mit einem neuen Outfit ausgestattet worden: Vom „B & D 
Frischehof“ aus Egterholz/Garthe hat das Team kürzlich einen neuen Trikot-
satz bekommen. Die Mannschaft sowie ihre Betreuer bedankten sich mit einem 
Präsent beim Sponsor Georg Deeken für die großzügige Spende. Darüber hinaus 
haben die sportlichen Kids neue Aufwärm-Jacken für die kältere Jahreszeit be-
kommen. Diese wurden gestiftet von der Firma „VOGAH Elektrohandel GmbH“ 
aus Halen. Auch hier gab es für Sponsor David von der Gathen als Dankeschön 
ein Präsent von den F-Jugendlichen.

F-Jugend: Der  
SVH sagt Danke

Foto: Stefan Plate

Foto: Georg Bothe
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Emstek (bd). Wildkunde, Pflanzenkunde, Waffen-
kunde, Recht. Die Prüfungsfächer sind von vorne 
herein festgelegt. Wahlmöglichkeiten? Fehlanzei-
ge. Angesichts zahlreicher junger Menschen, die 
sich freiwillig intensiv auf die Jagdprüfung vorbe-
reiten und stundenlang die Schulbank drücken, 
dürfte sich mancher Lehrer allgemein bildender 
Schulen die Augen wischen. Denn die Anforde-
rungen für das grüne Abitur, wie die Jagdprüfung 
auch genannt wird, sind hoch. 
Doch das Ziel ist klar, die Motivation hoch. Men-
schen, ob jung oder alt, mindestens aber 16 Jah-
re, die die Jagdprüfung ablegen, haben vor allem 
eines gemein: die Liebe zur Natur. 
So steht auch für die Emsteker Jungjäger Chris-
toph Meyer und Josef Thobe, die im Juli 2022 ihre 
Jagdprüfung bestanden haben, die Verbindung 
zur Natur an erster Stelle. Vom Hochsitz aus Flora 
und Fauna beobachten und zu verstehen, wie die 
Tiere überleben, fasziniert beide gleichermaßen. 
Auch den Entspannungsfaktor des Waldes wis-
sen sie zu schätzen. Schon als Kinder sind beide 
mit ihren Eltern, selbst Jäger, im Wald unterwegs 

gewesen. Es waren schöne Zeiten, die früh den 
Grundstein für die eigene Jagdausbildung ge-
legt haben. Nicht zuletzt wegen der positiven 
Erfahrungen in der Natur ist den jungen Män-
nern neben der eigentlichen Jagd auch die Land-
schaftspflege wichtig. Das Anlegen von Blühstrei-
fen beispielsweise bietet Niederwild, wie Hasen, 
Fasanen, Rebhühner oder Kaninchen, wichtigen 
Lebensraum. Indem die Wilddichte im Wald auf 
ein verträgliches Maß gebracht wird, unterstüt-
zen Jäger auch die Naturverjüngung des Waldes. 
Bei zu großer Wildpopulation würden sonst jun-
ge Triebe und Knospen des Baumnachwuchses 
abgeknabbert werden. Junge Bäume haben dann 
kaum Überlebenschancen. Natürlich wissen sie 
auch die Jagdgemeinschaft und das gemeinsame 
Wildessen zu schätzen. 
Das mussten sie sich erst erarbeiten. Denn die 
Prüfung war schon eine echte Aufgabe. „Insbe-
sondere Jagd- und Waffenrecht, die vielen neuen 
Begriffe oder auch das Lernen der Paragrafen 
war fordernd“, berichten die beiden Neunzehn-
jährigen. Geschafft haben sie es trotzdem.

Übrigens werden am Forsythiensonntag einige 
Jungjäger beim Stand Waldschule auf dem Pa-
godenplatz über die Aufgaben im Wald und als 
Jäger informieren.

Faszination Natur bei jungen Jägern

Foto: Antonius Steinkamp
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Emstek (nh). In den letzten Jahren 
konnte durch Studien nachgewie-
sen werden, dass Einsatzkräfte der 
Feuerwehr einem erhöhten Krebs-
risiko ausgesetzt sind. Eine Haupt-
ursache hierfür ist unter anderem 
die erhöhte Belastung mit krebs-
erregenden Stoffen bei Brandein-
sätzen. Gerade die unmittelbar 
vom Feuerwehr und Brandrauch 
betroffenen Einsatzkräfte haben 
nach dem Einsatz kontaminierte 
Kleidung, in der sich die krebs-
erregenden Stoffe festgesetzt ha-
ben.  Um eine Dekontamination 
durch das Wechseln der Einsatz-

kleidung zu ermöglichen, hat die 
Feuerwehr Emstek Anfang Februar 
einen neuen Anhänger erhalten. 
Auf den auf dem Anhänger ver-
stauten Rollcontainern befindet 
sich Ersatzbekleidung und eine 
Waschmöglichkeit. Außerdem las-
sen sich die Seitenwände ausklap-
pen und mit Planen abhängen, 
sodass ein geschützter Umklei-
debereich entsteht.  Die konta-
minierte Einsatzkleidung kann so 
direkt an der Einsatzstelle abge-
legt werden und gegen „frische“ 
Kleidung getauscht werden. Im 
Anschluss wird die kontaminierte 

Kleidung durch eine Fachfirma ge-
reinigt und schließlich wieder an 
die Einsatzkraft übergeben. 
Der Anhänger wurde von der Ge-
meinde Emstek zusammen mit 
Spenden der Volksbank Emstek, der 
Landessparkasse zu Oldenburg und 
dem Versicherungsverein Emstek 
angeschafft. Der Anhänger konnte 

Anfang Februar  bei der Firma Baos 
in Garrel abgeholt werden. 
Am Forsythiensonntag gibt es die 
Möglichkeit den Anhänger zu be-
sichtigen. Die Feuerwehr Emstek 
stellt neben dem neuen Anhänger 
auch weitere Einsatzfahrzeuge auf 
dem Gelände an der Langen Straße 
12 aus.

Neu im HGV

Emstek (bd). Alle sprechen von 
Nachhaltigkeit. Für „Honkomp 
Raumgestaltung Design und 
Handwerk“ in Emstek ist das 
nichts Neues. Wer Nachhaltig-
keit sucht, muss sich in echten 
Handwerksbetrieben umsehen. 
Dort, wo statt auf schnelllebige 
Trends und Wegwerfmentali-
tät auf Qualität in Material und 
Handwerk gesetzt wird. „Ob 
Sitzpolster mit Federkern wie zu 
Omas Zeiten oder Parkett aus 
hochwertigen, dicken Bohlen 
oder selbst designte Tische mit 
Tischplatten aus gegossenem 

Beton - gute Qualität hält ewig, 
wird mit den Jahren immer 
schöner und kann repariert, 
restauriert oder umgestylt 
werden“, begeistert sich Firmen-
gründer Christoph Honkomp. Ist 
handwerkliches Geschick und 
Kreativität für individuelle und 
passgenaue Lösungen gefragt, 
fangen bei dem Raumausstat-
termeister auch nach 33 Jahren 
Selbständigkeit noch die Augen 
an zu leuchten. Sobald es um 
die Gestaltung von Wohn- und 
Geschäftsräumen, den Bau eines 
Sitzpolsters oder Lösungen für 

das Badezimmer geht, kommen 
dem kreativen Kopf mit hohem 
Anspruch an handwerkliche 
Qualitätsarbeit sofort viele 
Möglichkeiten in den Sinn. Seit 
2014 tritt auch Sohn Niklas in die 
Fußstapfen des Vaters. Nach der 
Gesellenprüfung zum Raumaus-
statter folgte die Meisterausbil-
dung und für den betriebswirt-
schaftlichen Background setzte 
er den Betriebswirt im Handwerk 
noch obendrauf. Doch es sind 
nicht nur die Ausbildungen, die 
den jungen Mann bestens für 
die Mitarbeit im Familienbetrieb 
Honkomp qualifizieren. Ihn treibt 
ebenfalls ein hoher Anspruch an 
die Qualität echter Handwerks-
arbeit und der unbedingte Wille 
voran, im Sinne der Kunden die 
besten und schönsten Lösungen 
zu finden. 
Sollen Räume neu gestaltet wer-
den, setzen beide gerne auf ein 
Gesamtkonzept von Wand-, Bo-
den- und Deckengestaltung über 
Möbel und Türen bis zum Thema 
Licht und Akustik. Dabei setzen 
sie vermehrt auf natürliche Ma-
terialien, Stoffe mit recyceltem 
Kunstfaseranteil und insgesamt 
minimale Schadstoffbelastung“. 
Was sie gestalten, ist voller Liebe 

zum Detail und Verständnis für 
die Praxistauglichkeit.
Die Firma „Honkomp Raumge-
staltung Design und Handwerk“ 
ist bekannt für echte Beratung, 
bei der die beiden Handwerks-
meister auch eigene Vorschläge 
unterbreiten. „Da wären wir nie 
drauf gekommen!“, hören sie 
von zufriedenen Kunden immer 
wieder. 

Die Projekte müssen nicht groß 
sein, betont Honkomp und zeigt 
das Bild eines roten Sofas, das 
er „wieder flott gemacht hat“. 
Ein altes Sofa mit wertvollem, 
festem, rotem Stoff. Gepolstert 
mit Federn, das massive Holz-
gestell absolut intakt. Statt einen 
neuen Stoff aufzuziehen sah das 
geschulte Auge des Raumgestal-
ters, dass es mit einer Reinigung 
des alten Stoffs getan ist. 

Das gesamte Repertoire der All-
rounder für individuelle Raum-
gestaltung kann man bei einem 
persönlichen Gespräch - mit 
Termin - im Laden in der Lade-
straße 2, 49685 Emstek erfahren, 
sowie unter www.honkompraum-
gestaltung.de oder telefonisch 
unter 04473-25 38. 

Begeisterung für schöne Räume: 
Vater und Sohn lieben ihr Handwerk!

Foto: Arthur Tromp

Sauber und gesund

Foto: Nico Hülskamp
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100+2 JAHRE BV BÜHREN
1 0 . 0 6 .  &  1 1 . 0 6 .  2 0 2 3

Am Wochenende des 10.06. und 11.06.2023 veranstaltet der BV Bühren anlässlich des
100(+2)-jährigen Jubiläums ein großes Historienwochenende auf dem Sportplatz in Bühren.
Alle Abteilungen stellen sich in der Pagodenzeltstadt vor und geben den Besuchern einen
Einblick in die Vereinskultur und die verschiedenen Sportangebote des BV Bühren. In der
über 60 Meter hohen Aussichtsgondel wird man einen tollen Blick über das schöne Dorf
Bühren genießen können. Weitere Highlights sind die große Party am Samstagabend, das
Grillbuffet von Dirk Frieling und der Familientag am Sonntag mit Spiel und Spaß, Kaffee und
Kuchen. Am Sonntag findet ab 14:00 Uhr ein Soccerplatz-Turnier für alle Kinder bis 14 Jahre
sowie ein großer Jahrhundert Zehnkampf für alle ab 14 Jahre statt. Der BV Bühren freut sich
auf zahlreiche Besucher, um das 100-jährige Bestehen des Vereins gebührend zu feiern. 
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Drantum (uw). Seit einem Jahr 
beim Landkreis Cloppenburg, seit 
sechs Monaten im Zentrum Zu-
kunft: Angela Hoefert unterstützt 
Gründer und die, die es werden 
wollen. Ihr Büro im Emsteker eco-
park ist hell, die Tür steht immer 
offen. Drei Fragen an die Projekt-
leiterin START:PUNKT Landkreis 
Cloppenburg.

Gründungsberatung für den 
Landkreis in Emstek: Warum 
passt dieser Standort so gut? 
Der Standort liegt verkehrs-
günstig mitten im Oldenburger 
Münsterland, das besondere 
Gebäude ist durch das moderne 
und offene Design gut für ein 

Gründungs- und Innovations-
zentrum geeignet. Neben dem 
START:PUNKT sind hier die Ge-
schäftsstelle des Zweckverbands 
ecopark und das Steinbeis-Trans-
ferzentrum Oldenburger Müns-
terland untergebracht, außerdem 
gibt es Arbeitsplätze für Gründer.

Welche Zielgruppe wird ange-
sprochen? 
Grob gesagt: alle Gründungsin-
teressierte. Zum Glück ist diese 
Zielgruppe sehr vielseitig. Neben 
klassischer Neugründung oder 
Unternehmensnachfolge gibt es 
auch Ausgründungen. Ob frisch 
von der Uni oder raus aus dem 
Betrieb – herzlich willkommen. 

Egal, in welcher Phase der Grün-
dung oder in welcher Branche 
– wir sind hier. Und wenn wir 
nicht auf jede Frage eine Antwort 
haben – wir kennen die richtigen 
Ansprechpartner in unserem 
großen Netzwerk.

Steht der START:PUNKT in Kon-
kurrenz zu anderen Angeboten? 
Nein! Das Oldenburger Müns-
terland als gründungsstarke 
Region hat unter der Dachmarke 
START:PUNKT mit zunächst zwei 

Standorten im ecopark und in 
Vechta zusätzliche Angebote 
geschaffen. Die Gründungsbera-
tungen in den Kommunen sollen 
unterstützt werden, die Zusam-
menarbeit unter anderem mit 
den Kammern ist sehr wichtig – 
wie auch mit dem Landkreis und 
der Uni Vechta. Durch gemein-
same Veranstaltungen werden 
Gründer zusammengebracht und 
Netzwerke gebildet. 
Auch zu anderen Anbietern be-
stehen gute Kontakte. So wird der 
nächste Round Table der Grün-
dungsberater aus dem Olden-
burger Land im Zentrum Zukunft 
stattfinden. Wir machen das 
Gebäude zum Netzwerkknoten.

Wirtschaft
„Wir sind hier“

Angela Hoefert. 
Foto: Uwe Haring

Neue Kohlkönigin der kfd Emstek

Foto: Änne Wedemeyer

Emstek (äw). Viel Spaß hatten die Frauen der kfd/
Frauengemeinschaft Emstek beim Kohlgang im 
Januar.
Das Wetter an dem Abend war passend für diesen 
Gang, trocken und kalt. Die Frauen gingen durch 
die Siedlung Richtung Desum.

Einen Zwischenstopp machten sie bei Maria Hack-
mann. Frau Hackmann verwöhnte die Frauenge-
meinschaft mit Plätzchen, Süßigkeiten und Glüh-
wein, der die Frauen auch von innen wärmte. Frau 
Hackmann bietet seit einigen Jahren Fußpflege an. 
Ihre Praxis hat sie „Zum Visswinkel“ in Emstek. Bei 
der Gelegenheit konnten die Frauen den Fußpfle-

geraum besichtigen. Frau Hackmann erklärte, wie 
vielseitig dieser Beruf sei. Außer Nagel- und Fuß-
pflege bietet sie auch Fußzonenreflexmassage an.

Aufgewärmt  ging es dann fröhlich weiter zum ei-
gentlichen Ziel Hotel Schute, zum Grünkohl essen.

Gegen Ende des Abends wurde die Kohlkönigin 
mit einem spannenden Würfelspiel bestimmt. In 
diesem Jahr ist es Hildegard Pöhler. Die Frauen 
wünschten ihr alles Gute zu ihrer Regentschaft 
und bedankten sich bei den Organisatorinnen 
Gisela Stubbe und Edeltraud Robke, für den ge-
lungenen Abend. 
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Emstek
E-Junioren sind Hallenkreismeister 

Emstek (en). Volle Halle, mega Stim-
mung, spannende Duelle: Neuer 
Hallenkreismeister der E-Junioren 

ist der SV Emstek. 
Nach den diversen 
Spielbegegnungen 
der E-Jugend in 
den verschiedenen 
Vor- und Zwi-
schenrunden der 
NFV-Futsal-Kreis-
meisterschaften in 
den letzten Wochen 
trafen sich am 
Sonntag, 5. Februar, 
von anfangs 85 
Teams die acht 
besten E-Jugend-
mannschaften 

aus dem Landkreis Cloppenburg 
zu den entscheidenden Endspie-
len in der Dreifeldsporthalle in 

Emstek. Während die Emsteker E1 
um Trainergespann Marcus Kunisch 
und Marcel Meyer als Titelfavorit in 
die Endrunde einzog, konnte auch 
das E2-Team um Trainer Jürgen 
Block mit dem Einzug in die 2. 
Zwischenrunde einen großen Erfolg 
verbuchen. Dass die E3 um Trainer 
Daniel Komol trotz vielfacher Krank-
heitsausfälle die 1. Zwischenrunde 
schlussendlich nur knapp verpasste, 
rundete das insgesamt erfolgreiche 
Abschneiden der Emsteker E-Ju-
gendmannschaften ab. Gastgeber 
Emstek jedenfalls erhob Anspruch 
auf den Titel. 
 
Die Meisterschaftsaspiranten, 
der Cloppenburger FC und der SV 
Emstek, die in der Hallensaison 
souverän und mit schönem Fußball 
glänzten, setzten sich erwartungs-
gemäß jeweils als Gruppensieger an 
die Spitze. Während der SV Emstek 
im 1. Halbfinale überlegen mit 

einem 10:1 gegen die JSG Altenoyt-
he/Kampe/Kamperfehn gewann, 
mussten die Cloppenburger im 2. 
Halbfinalspiel eine bittere Schlappe 
gegen die Jungs des SV BW Ramsloh 
hinnehmen. Dieser war damit 
Finalgegner der Titelfavoriten des 
SV Emstek, die die gesamte Winter-
saison ungeschlagen geblieben 
waren. Noch war das Finale nicht 
gewonnen: Gleich zu Beginn des 
Finales ging Ramsloh nach einem 
geschickten Konter überraschend in 
Führung. Nur wenig später jedoch 
folgte der Ausgleich durch Flynn Ku-
nisch – wobei es dann vorerst blieb. 
Ramsloh machte die Bude dicht 
und Emstek trotz Entschlossenheit 
und diverser Chancen die Dinger 
nicht rein. Die Halle tobte. Erst recht, 
als kurz vor Abpfiff Hannes Eckhoff 
mit einem fulminanten Fernschuss 
das entscheidende 2:1 für den SV 
Emstek schoss und damit zum 
Hallenkreismeister machte. 

Foto: Elke Eckhoff

Fachanwalt für Insolvenzrecht
Qualifizierter Sanierungsberater

„Ohne Arbeit 
kein Lohn“
Emstek (en). Nach dem Grund-
satz „Ohne Arbeit kein Lohn“ 
muss der eine Vergütung 
verlangende Arbeit-
nehmer darlegen 
und – im Bestrei-
tensfalle – be-
weisen, dass 
er vertragsge-
mäße Arbeit 
v e r r i c h t e t 
oder einer der 
Ta t b e s t ä n d e 
vorgelegen hat, 
der eine Vergü-
tungspflicht ohne 
Arbeit regelt. Auf diesen 
Grundsatz wies das LAG Meck-
lenburg-Vorpommern in einer 
Entscheidung vom 21.09.21 noch 
einmal hin. Verlangt der Arbeit-
nehmer Arbeitsvergütung für 
geleistete Überstunden, muss er 
darlegen und – im Bestreitens-
falle – beweisen, dass er Arbeit 
in einem die Normalarbeitszeit 
übersteigenden zeitlichen Um-

fang verrichtet hat, und dass die 
Leistung von Überstunden vom 

Arbeitgeber veranlasst worden 
oder sie ihm zumindest 

zuzurechnen ist. 
Das LAG bestä-

tigt danach den 
bisher schon 
bestehenden 
G r u n d s a t z , 
dass Über-
stunden regel-

mäßig nur dann 
vergütet werden, 

wenn sie vom Ar-
beitgeber angeordnet 

worden sind. Dem Arbeit-
nehmer ist es also verwehrt, 
seine Arbeitsleistung ohne Zu-
stimmung des Arbeitgebers 
auszuweiten und hierfür Vergü-
tung von seinem Arbeitgeber zu 
verlangen.
 
Dirk Thölke
Rechtsanwalt, 
FA für Arbeitsrecht
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Emstek

Fast 800 Tore beim Budenzauber

Emstek (be). Es konnte wieder „ge-
zaubert“ werden: Endlich fand nach 
der zweijährigen Corona-Pause der 
28. Budenzauber des SV Emstek 
wieder statt. Das viertägige Fuß-
ballspektakel in der ersten Januar-
woche eines jeden Jahres bietet 
den verschiedenen Altersstufen der 
Fußballjugend packende Turniere: 
Insgesamt waren 82 Mannschaften 
gemeldet und der Einladung nach 
Emstek gefolgt. Damit kickten an 
die 800 Kinder um die begehrten 
Pokale und Medaillen.  
 
Einer der Zuschauermagneten 
war das Funino-Turnier der „ganz 

Kleinen“ (G-Jugend), zu dem 28 
Mannschaften gekommen waren. 
Bekannte, Freunde und Verwandte 
drängelten sich auf den Rängen, 
um schon mit einer Leidenschaft 
die Kicker mit den kurzen Beinen 
anzufeuern, als ginge es um den 
DFB-Pokal. Auf ein besonderes 
Kräftemessen hatte sich die D-Ju-
gend der JSG Emstek/Höltinghau-
sen/Bethen freuen können – hier 
stand besonders das gegenseitige 
Kennenlernen im Vordergrund, da 
sie erstmalig seit Sommer als JSG 
spielen. Acht Mannschaften traten 
hier bei einem internen Turnier 
gegeneinander an. Dass die Ju-

gendarbeit des SVE eine besondere 
ist, zeigt sich aber nicht nur darin, 
dass es ausreichend Nachwuchs 
gibt, sondern auch an den durch-
weg sehenswerten Leistungen 
der Teams. Selbst überregional 
bekannt fordern sie interessante 
Gegner zum Vergleich: So war am 
Sonntagvormittag beim Turnier der 
1. Leistungsstufe der E-Junioren 
das gemeldete Starterfeld hervor-
ragend besetzt mit Mannschaften 
wie TSV Weyhe-Lahausen und SW 
Osterfeine. Die leistungsstarke E1 
um Trainerteam Marcus Kunisch 
und Marcel Meyer, zu der eine Nie-
dersachsenauswahlspielerin und 

sieben Kreisauswahlspieler zählen, 
erkämpfte sich hier gegen die Kon-
kurrenz einen starken 3. Platz. 
 
Fußballobmann der Jugendabtei-
lung Rainer Hülskamp zeigte sich 
rundum zufrieden mit dem Verlauf 
des Turniers und freut sich über 
die gute Resonanz: „Alles ist top 
gelaufen. Die Halle war sehr gut 
besucht und wir haben an allen 
Tagen schönen Fußball gesehen.“ 
Über 350 für Waffelteig verbrauch-
te Eier beweisen, dass auch die 
Verpflegung vor Ort bestens war. 
Hülskamp lobt die großartige 
Unterstützung: „Ohne viele Helfer 
kann ein solches Event nicht statt-
finden, ganz besonders bedanken 
wir uns bei allen Sponsoren, bei 
den Eltern, die Thekendienst über-
nahmen, dem Jugendvorstand und 
all den tätigen Händen beim Auf- 
und Abbau.“
 
Mehr Infos zur Jugendarbeit des SV 
Emstek und alle Ergebnisse unter: 
www.sve-juniorteam.de 

Das Wetter 2022: Ein Überblick
Emstek (sm). Erneut zu warm und zu tro-
cken war das vergangene Jahr in unserer 
Region. Einem schneelosen und  frostar-
men Winter 2021/2022 folgte erneut ein 
trockener und heißer Sommer.  Nur in 20 
Nächten gab es in der Zeit vom 1. Januar 
bis Anfang April  schwachen Nachtfrost 
von gerade mal -2,5°C in den kältesten 
Nächten. Im Februar gab es dagegen 
Mitte des Monats eine Sturmserie mit 
Orkanböen und reichlich Regen. So 
mancher Baum überlebte diesen Monat 
nicht. Richtig Winter – zumindest hin-
sichtlich der Temperaturen – gab es erst 
Mitte Dezember mit Nachttemperaturen 
bis -9°C und Dauerfrost an immerhin 
sechs Tagen. 

Der Sommer 2022 war in etwa so heiß 
und so trocken wie der „Jahrhundert-
sommer“ 2018 (siehe Herbstausgabe 
der Emsteker Nachrichten). Heißester 
Tag des Jahres war der 19. Juli mit 37°C. 
Temperaturen jenseits der 35° C Marke 
waren in vergangenen Jahrzehnten eher 
eine Ausnahme, treten aber in den 

letzen Jahren immer häufiger 
auf. Etwas aus dem Rahmen 
fiel der Monat September des 
vergangenen Jahres. Dieser 
war verhältnismäßig kühl und 
nass. Nach den heißen Mo-
naten Juli und August kam der 
Absturz in den Herbst für viele 
Emsteker doch überraschend früh 
und der September wurde allgemein als 
viel zu kalt empfunden.

Seit 2018 gab es kein einziges Jahr mehr, 
das den langjährigen Mittelwert von 785 
mm Niederschlag erreichte. Besonders 
trocken war es 2018 (500,4 mm). Doch 
auch 2019 (684,7 mm), 2020 (708,1 mm) 
und das Jahr 2021 (748,2 mm) blieben 
hinter den Erwartungen zurück. Auch 
hier reiht sich das Jahr 2022 ein: Nur 
611,5 mm Regen ergibt die Jahresbilanz. 
Somit hat sich in den letzen fünf Jahren 
ein erhebliches Niederschlagsdefizit 
aufgebaut. Ein Phänomen, das nicht nur 
unsere Region betrifft, sondern weite 
Teile Europas.

Jahresniederschläge
im Oldenburger 
Münsterland 2022:

Foto: Elke Eckhoff
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Fast 800 Tore beim Budenzauber

Emstek

Gemeinde Emstek (wl). So richtig austoben konnten sich die Kinder beim Hüpfbur-
genfestival in der Dreifeldsporthalle an der Ostlandstraße. Glückliche und zum Teil 
völlig erschöpfte Kinder waren von 16 unterschiedlichsten Hüpfburgen total begeis-
tert. Veranstaltet wurde dieses tolle Event vom Hüpfburgenverleih CJump, dem 
SV Emstek und der Gemeinde Emstek. Die Planungen für eine Wiederholung im 
Winter 2024 über mehrere Tage laufen bereits schon jetzt.

Riesenandrang beim 
1. Hüpfburgenfestival

Emstek (bd). Zugegeben: in den dunklen Wintermonaten haben 
die Fans der Emsteker „Hula-Hoop-Bewegung“ auch gerne mal in 
geschützter Umgebung im geschlossenen Raum trainiert. „Mit einer 
Kerngruppe von etwa zehn Leuten war das auch gut umzusetzten,“ 
erklärt Kursleiterin Sabine Bendig. Nun aber wird es Zeit, dass sich 
alle Fitnesswilligen wieder im Freien im Bürgerpark Emstek treffen 
und gemeinsam den Reifen schwingen. „Je mehr, desto besser,“ 

findet Sabine und freut sich über jedes neue und 
bereits bekannte Gesicht. Weder Vorkenntnisse 
noch Ausstattung sind beim ersten Mitmachen 
nötig. Zum Ausprobieren bringt die sportbe-
geisterte Frau einen Satz Reifen mit. Die Ter-
mine gibt Sabine über die Facebook-Gruppe 

„Fit mit Hula Hoop“ bekannt oder über ihre 
Handynummer 0172-7550522. Dieses An-
gebot macht Familienmensch Bendig aus 
purer Freude an der Bewegung mit vielen 

Menschen. Somit entstehen für Teil-
nehmende keine Ver-

pflichtungen 
und keine 
Gebühren.

Hula-Hoop im 
Bürgerpark

Foto: Wolfgang Lüske
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Märchenhafter Einstieg in Karnevalszeit

Julian gewinnt bei 
„Jugend musiziert“
Emstek (sl). Über einen hervorragenden ersten Preis beim 
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ 2023 der Landkreise 
Oldenburg, Vechta und Cloppenburg in der Kategorie „Drumset 
Pop“ freut sich Julian Humphreys. Hierdurch erhält der zwölf-
jährige Schüler von Schlagzeuglehrer Alexander Malinowski 
zudem die Möglichkeit, am Landeswettbewerb in Hannover teil-
zunehmen, der am 18. März 2023 stattfinden wird. Dort wird er 
der Jury ein zehnminütiges Soloprogramm für Schlagzeug sowie 
einen Song mit Begleitinstrumenten präsentieren.

Emstek (sn). Der Karneval in Bühren hat 
durch seinen Straßenkarneval im Dorf einen 
ganz besonderen Stellenwert. Und so war 
auch in der Woche vor Karneval die Vorfreu-
de in der Bührener Kita groß: die Gruppen 
wurden von Tag zu Tag bunter, verkleidete 

Kinder spielten im gesamten Haus, Luftbal-
lone wurden bunt beklebt, Handabdrücke 
verwandelten sich zu Clownsgesichter und 
„Unsinnlieder“ wurden gesungen… 
Da passte es richtig gut, dass ein lang ge-
planter Besuch, der durch die Corona- Vor-
gaben oft geschoben werden musste, end-
lich zu uns kommen konnte: Conny Sandvoß, 
die Märchenerzählerin. 
Am Dienstag, den 14.02.2023 kam sie mit ih-
rer kleinen Schatzkiste in unsere Einrichtung. 
In der heutigen Zeit sind Kinder oft „über-
konsumiert“ von Bildern und akustischen 
Reizen. Und so waren die pädagogischen 
Fachkräfte der Bührener Kita ganz gespannt, 
wie die Kinder auf die Märchenerzählerin, 
„die ohne Requisiten kommt“, reagieren wer-
den.  Für ca. 45 Minuten sind die Kinder der 

beiden Kindergartengruppen nacheinander 
in den Bewegungsraum gegangen.  Als Conny 
Sandvoß dann die Klangschale anschlug 
und mit ihrer Märchenstimme zu erzählen 
begann, wurde es ganz leise im Raum. Man 
konnte förmlich spüren, wie sich die Bilder 
im Kopf der Kinder entwickelten: der Brei, 
der sich über die ganze Straße ergoss oder 
auch der Troll, der eine Brücke bewacht, wur-
de in den Köpfen der Kinder lebendig. 
Märchen sprechen Kinder zu jeder Zeit an, 
sie regen die Phantasie an, schaffen ein 
Identifikationsgefühl, machen mutig und 
selbstbewusst. Dieser Besuch war eine 
wunderbare Bereicherung für uns. Und so 
feierten Prinzessinnen, mit Zauberern und 
Superhelden ausgelassen ein buntes Karne-
valfest. 

Emstek

OBS stellt sich vor
Gemeinde Emstek (wl). Da die Viert-
klässler bald die Grundschule ver-
lassen, fand ein Informationsnach-
mittag an der Oberschule in Emstek 
statt. 80 Kinder und ihre Eltern bzw. 
Großeltern besuchten die Schu-
le und hatten die Möglichkeit, in 
mehreren Gruppen die Einrichtung 
besser kennenzulernen. Die Lehrer 
der Schule präsentierten den Besu-
chern sowohl die moderne Ausstat-
tung wie Smartboards als auch die 
inhaltlichen Schwerpunkte. „Diese 
können aus den Bereichen Musik, 
Werken, Kunst und Textil selbst ge-
wählt werden und bleiben dann als 

zweistündiges Fach Bestandteil eu-
res Stundenplans“, erklärte die di-
daktische Leiterin Heike Kloster. Die 
Gruppen der Grundschüler wurden 
von „erfahrenen“ Schülern aus den 
10. Klassen herumgeführt. Zuerst 
ging es in den Chemieraum. Vor den 
Experimenten stand der „Bunsen-
brennerführerschein“ auf dem Pro-
gramm. Danach wurden verschiede-
ne Metalle wie z.B. Eisenspänne von 
den staunenden Kindern verbrannt, 
die wie ein Feuerwerk vergingen 
oder eine grüne Flamme erzeugten 
(Kupfer). Anschließend wurde im 
Textilraum aus Makramee ein eige-

ner Schlüsselanhänger gefertigt, 
gefolgt vom Werkraum, in dem der 
Fotoständer aus Holz entstand. An-
gekommen im Klassenraum einer 5. 
Klasse haben die Schüler die White-
boards ausprobiert und in einem 
Niedersachsenquiz spielerisch den 
Umgang mit diesem Medium aus-
probiert. Auch im Musikraum ging 

es praktisch zur Sache und Peter 
Markus Aalderks versprach den 
Schülern, dass sie auch als Neu-
einsteiger am Ende des Jahres ein 
Konzert in der Aula geben würden. 
Nach so viel Programm konnten 
sich Schüler als auch Eltern in der 
besten Mensa Deutschlands stär-
ken und austauschen.

Foto: Silke Niehaus

Foto: Wolfgang Lüske

Foto: Sigrid Lünnemann
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Löninger Str. 66
49661 Cloppenburg

Halener Str. 2a
49685 Emstek

www.awl-steuern.de • info@awl-steuern.de

Geschäftsführer:

Maria Bäker, StBin LB
Martin Wienken, StB LB
Michael Böhmann, StB LB
Christine Grüß, StBin LB
Kerstin Raker, StBin

Anke Pöhler, StBin*
Stephanie Grote, StBin*
Karsten Stumper, StB*
*(Ang. gem. § 58 StBerG)

am Forsythiensonntag !
Wir wünschen viel Spaß 

Ahlhorner Str. 8
27793 Wildeshausen

Dr. Georg-Kohnert-Str. 28
17126 Jarmen

Parkstr. 17
17506 Gützkow

Technisches Zeichnen

24 Stunden Notdienst
Aufschaltung

Brandmeldeanlagen
Einbruchmeldeanlagen

Foto: Wolfgang Lüske

Foto: Sigrid Lünnemann
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Gemeinde Emstek (me)- Vor we-
nigen Wochen hat die Gemeinde 
Emstek ein kleines Wäldchen an 
der Ecke Margarethenstraße / Zur 
Kolpingklus in Emstek zurückge-
schnitten. Nach dem Abfahren des 
Holzes bot sich ein erschreckendes 
Bild: Berge von Müll hatten sich in 
dem Wald angesammelt und mitten 
drin stand ein alter Sessel, einfach 
entsorgt durch das Abstellen in 
einem kaum einsehbaren kleinen 
Wäldchen.

Schon seit vielen Jahren rufen die 
Heimatvereine in der Gemeinde 
Emstek gemeinsam mit dem Hege-
ring dazu auf, an einem Samstag-
morgen im März sich für wenige 
Stunden zu engagieren, um Müll 
und Unrat von Wegen, Straßen, öf-
fentliche Flächen, Wiesen-, Wald- 
und Ackerränder sowie Straßengrä-
ben zu befreien. Und in jedem Jahr 
muss man mit Erschrecken feststel-
len, mit welcher Dreistigkeit Men-
schen ihren Hausmüll, Sperrmüll 

und manchmal sogar Sondermüll 
einfach in der Natur entsorgen.
In diesem Jahr findet der Umwelt-
tag am Samstag, den 18. März 2022, 
statt. Jeder Bürger in der Gemeinde 
Emstek ist aufgerufen mitzuhelfen.
Dieser Umwelttag ist in den einzel-
nen Ortschaften innerhalb der Ge-
meinde Emstek unterschiedlich or-
ganisiert. Dazu die nachstehenden 
Hinweise. 

Im Emstek treffen sich die frei-
willigen Helfer am Samstag, den 
18.03.2023, um 9 Uhr auf dem Ge-
lände der Firma Josef Mählmann, 
Halener Straße 25. Dort werden 
Mülltüten ausgegeben, Gruppen auf 
Sammelgebiete verteilt und dort 
kann dann auch in der Zeit 10.30 
Uhr bis 12.30 Uhr der Müll abgege-
ben werden, der dann einer fach-
gerechten Entsorgung zugeführt 
wird. Sollten größere Mengen Müll 
gesammelt worden sein oder grö-
ßer Gegenstände gefunden wer-
den, die nicht selbst transportiert 

werden können, kann man sich in 
dieser Zeit (von 10.30 Uhr bis 12.30 
Uhr) auch auf dem Gelände der 
Firma Mählmann melden. Der Müll 
wird dann mit PKW und Anhänger 
abgeholt. 
In Bühren wird der Umwelttag über 
die örtlichen Vereine organisiert. 
Gestartet wird am Samstagsmorgen 
um 9.00 Uhr vom Dorfplatz in Büh-
ren aus.  

Ebenfalls um 9.00 Uhr treffen sich 
in Halen beim Dorfplatz die Müll-
sammler und werden in ihre Ge-
biete eingewiesen. Den gesammel-
ten Müll bringen alle Sammler zum 
Bauhof der Gemeinde ins Depot 
nach Halen. Dort wird er fachge-
recht entsorgt. 

Müll gesammelt wird selbstver-
ständlich auch in Höltinghausen. 
Details zum Treffpunkt und zum Ab-
lauf wird der Heimatverein Hölting-
hausen rechtzeitig bekanntgeben. 
Auch die Jäger in der Gemeinde 

Emstek nutzen diesen Tag, um Müll 
und Unrat in den Jagdrevieren ein-
zusammeln. Denn vor allem Plastik-
müll ist eine große Gefahr für die 
heimische Flora und Fauna. 

Die Heimatvereine danken der Ge-
meinde Emstek und insbesondere 
den Mitarbeitern des Bauhofes für 
die Unterstützung und hoffen auf 
viele begeisterte Mithelfer. 
Eine Aktion für die Umwelt, für un-
sere Heimat, für uns alle!

Emstek
Umwelttag in der Gemeinde

Foto: Markus Meckelnborg

Emstek (höf). Er ist 23 Jahre alt und 
schon Meister im Garten- und Land-
schaftsbau: Niclas Ostmann hat nun 
den Sprung in die Selbständigkeit 
gewagt und setzt dabei auf bewähr-
te Strukturen verbunden mit neuen 
frischen Ideen für die Wohfühl-Oa-
se des eigenen Gartens. Der Gärtner 
aus Leidenschaft hat den alteinge-
sessenen Gartenbaubetrieb Hubert 
Scheele aus Emstek/Bühren über-
nommen, nachdem der langjährige 
Unternehmer in den wohlverdien-
ten Ruhestand gewechselt ist.
Bei Scheele hat Niclas Ostmann 
seine Ausbildung absolviert, an-
schließend dort zwei Jahre als Ge-
selle gearbeitet, um dann die Meis-

terschule in Bad Zwischenahn zu 
besuchen. Anschließend arbeitet 
er weitere fünf Monate als Meister 
bei Hubert Scheele weiter, bis er am 
1. Januar 2023 offiziell den Betrieb 
übernommen hat.
Niclas Ostmann und seine Mitarbei-
terInnen legen ihren Schwerpunkt 
auf die Um- und Neugestaltung des 
Gartens, von den Pflasterarbeiten 
bis zur Sonnenterrasse. Die Garten-
pflege z.B. Im Frühjahr und Herbst 
mit Rückschnitt gehört dazu, aber 
auch Baumpflege und/oder Baum-
fällarbeiten. Der neuste Trend: 
Dachbegrünung. „Auch hier sind 
wir der richtige Ansprechpartner für 
Sie“, betont Niclas Ostmann.

Foto: Ostmann
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Wir wünschen viel Spaß 
beim Forsythiensonntag!

Einfach lecker
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Emstek

Vereinsturnier ein voller Erfolg

Emstek (be). Der SV Emstek veranstaltet wie im 
vergangenen Jahr in Kooperation mit der SUPER-
KICKER-Fußballschule in den Osterferien vom 
03.04. bis zum 05.04. ein dreitägiges Fußballcamp 
auf dem Kreisplatz an der Oberschule Ostland-
straße. Fußballbegeisterte Jungs und Mädchen 
zwischen 5 und 15 Jahren sind eingeladen, egal 
ob „Profikicker“ oder Freizeitspieler, dabei zu sein. 

In den unterschiedlichen Altersgruppen wird al-
tersgerecht und kurzweilig trainiert. Jeder wird 
seinem Talent und seinen Neigungen entspre-
chend von ausgebildeten Trainern gefördert und 

gefordert. Spannende Wettkämpfe und Turnieren 
runden die Trainingstage ab und täglich gibt es 
Überraschungen und tolle Gewinne. 

 Termin: 03.04.-05.04.2023, 9:30 – 14:30 Uhr

Kosten: 140,00 EUR inkl. PUMA-Trikotset und Ver-
pflegung/Mittagessen in der Oberschule. 
 
Mehr Infos und Anmeldung unter: www.super-
kicker.de.

Fußballcamp in den Osterferien

Emstek (nt). Im November hat der Emsteker TC 
ein Vereinsturnier mit abschließendem Ver-
einsfest durchgeführt. Das Turnier ging über 2 
Wochenenden, jeder Spieler hatte mindestens 
3 Spiele auf Zeit. Es wurde in mehreren Alterk-
lassen im Bereich der Kinder, Jungendlichen 
und Erwachsenen gespielt. Mit fast 50 Teilneh-
mern war das Turnier ein riesen Erfolg und soll 
in diesem Jahr auch wiederholt werden. Sehr 
gut organisiert wurde das Turnier vom Jugend-
wart Stefan Hinners,Vereinstrainer Ralf Wegner 
und Theodora Mushevka. 

Emstek (bd). „In den vergangenen drei Jahren bin ich im Schnitt 33,4 km pro Tag ge-
fahren,“ hat der gerade 80jährige ausgerechnet. 

Heinz Dwertmann ist gerne in Gesellschaft. Keine Frage! Aber den größten Teil der 
34.000 Kilometer auf dem Tacho seines E-Bikes ist er alleine gefahren. Am 

liebsten fährt er ein Tempo so um die 20 bis 24 Kilometer pro Stunde. Er 
fährt einfach los, ohne Plan und Ziel. Oft führt ihn sein Instinkt über 

Schotter- und Sandwege. Manchmal aber auch nach Vechta und 
regelmäßig nach Cloppenburg, wo seine Kinder und Enkelkinder le-
ben. Auch mal nach Bevern, um den Enkeln beim Sport zuzusehen. 
Oder nach Hackstedt, um Obst oder Nüsse zu besorgen. Die täg-
lichen Einkäufe erledigt er eher nicht mit dem Fahrrad. Er erinnert 
sich noch daran, wie er vor einiger Zeit die Jubiläumsausgabe des 

SV Höltinghausen, ein dickes Buch zur 100-Jahr-Feier, verteilt hat. 230 
Bücher hat er auf etliche Touren aufgeteilt. Da war ein guter Gleich-

gewichtssinn gefragt. 

Heinz Dwertmann aus Halen ist
überzeugt: Radfahren hält fit!

Fotos: Beate Deeken

Foto: Bente
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Emstek

Foto: Ralf Wegner

Ein goldener Teller für die Mensa 
Emstek (bd). Na, damit hatte 
keiner gerechnet. Weder mit 
der Auszeichnung des goldenen 
Tellers, noch mit dem sich an-
schließenden Trubel.
„Im ersten Moment habe ich es 
für einen Scherz gehalten,“ ge-
steht Heike Kloster, Didaktische 
Leiterin der Oberschule (OBS) 
Emstek. Da ahnte sie noch nicht, 
was es mit der telefonischen 
Ankündigung dieser höchsten 
Auszeichnung für die Mensa auf 
sich hat.  Presseanfragen, Inter-
viewtermine, Fototermine - sogar 
„der Spiegel“ kam im Januar mit 
großem Aufgebot. Vom Journa-
listen bis zum Kamerateam war 
alles dabei. Dabei wollen sie 
doch einfach nur den Kin-
dern beibringen, wie 
wichtig und einfach 
gesundes Essen 
ist. Schulleiterin 
Kerstin Bock-
lage und Heike 
Kloster wollen 
nicht klagen 
und tragen das 
öffentliche Inter-
esse mit Fassung.
Ausschlaggebend 
für die Preisverleihung 
durch das Deutsche Netzwerk 
Schulverpflegung e.V. (DNSV) mit 
dem „goldenen Teller“ war das 
Gesamtkonzept für die Men-
sa. Gesunde Ernährung ist ein 
Pflicht-Kurs der Oberschule und 
auch die frühere Auszeichnung 
als „sportfreundliche Schule“ 
zeigt, worauf es der Schule an-

kommt: Jedes Kind soll nicht nur 
ein gesundes Essen bekommen. 
Jede und jeder soll lernen, was 
zu einem gesunden Leben dazu 
gehört. Und so bemüht sich das 
vierköpfige Mensa-Team, die Kin-
der nicht nur gesund mit frischen 
Zutaten vom regionalen Acker 
zu bekochen, sondern sie auch 
dazu zu bringen, Unbekanntes 
wenigstens zu probieren. Denn 
sie wissen, dass manche Kinder 
Tiefkühlkost und Fertigessen für 
normales Essen halten. Die Zube-
reitung aus frischen Zutaten und 
„echtem“ Gemüse kennen man-
che gar nicht mehr. Die Zahlen 
sprechen für sich: Täglich wird 
die Kapazitätsgrenze um die 180 

Essen erreicht. 90 Prozent der 
SchülerInnen isst in der 

Mensa. Trotzdem soll 
man sich nichts 

vormachen. Ge-
müse wird auch 
in Emsteks aus-
gezeichneter 
Mensa nicht in 
rauen Mengen 

verzehrt. Küchen-
Chefin Doris Ost-

mann weiß, dass der 
Veggi-Day „schlimm für 

die Kinder“ ist. Aber Hauptsache, 
sie kennen den Geschmack von 
echtem Gemüse. Dafür wird aus 
Steckrüben auch schon mal eine 
Pizza kreiert oder Grünkohl in 
den Smoothie gemixt. Es wird so 
viel wie möglich selbst gemacht. 
Auch Nachtische und Brühen. 
So kann die Zuckermenge, die 

in fertigen Produkten deutlich 
zu hoch ist, immer klein gehal-
ten werden. Der bequeme und 
extrem flexible Bestellvorgang 
via App, Online oder am Terminal 
in der Schule ist ein weiterer 
Pluspunkt der Mensa. Teuerstes 
Gericht ist das dreigängige Menü 
- mit Salat, Hauptgang und Nach-
tisch für 2,90€. 

Von der Qualität der Mensa 
wollte sich dann auch eine Ab-
ordnung des HGV-Vorstands 
im Januar ein Bild machen. Bei 
Rinderbraten mit Salzkartoffeln, 
selbst gemachtem Rotkohl und 
Soße, dazu ein Salat und als 
Nachtisch Pudding mit Kirsch-
kompott und Sahne fiel ein 
einstimmiges Urteil: Es schmeckt 
klasse! Auch das Müsli mit Ge-
sicht durften sie probieren. „Auf 
das Gesicht bestehen die Kin-
der“, betont Doris Ostmann. Das 
Auge isst mit. Bei Groß und Klein.

Emstek (nt). Die Herrenmannschaft des Ems-
teker TC hat von der Firma Maltom Hoodies 
gesponsort bekommen. Hierfür hat sich die 
Mannschaft recht herzlich mit einem Präsenkorb 
bedankt. Aktuell spielt die Mannschaft bei den 
Punktspielen in der Halle in der Verbandsliga. 

Tennis-Team 
bedankt sich

Das ausgezeichnete Team der 
„Goldener Teller“- Mensa der 
Oberschule in Emstek über-
raschte die Schüler mit ihrer 
Aktion „Pausensause für unse-
re Schüler“. Extra für die Schü-
ler wurden Snacks wie Wraps, 
Käselaugenstangen usw. vor-
bereitet und in 2 Pausen ver-
kauft. Der Andrang war riesig 
und die Preise klein.

Fotos: Beate Deeken
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Theater
In´t Klooster is de Düvel los!

Emstek (rw). Vorhang auf heißt es 
beim Theaterverein Höltinghau-
sen. Die plattdeutsche lustige Ko-
mödie von Carsten Lögering feiert 
am 17.03.2023 Premiere, erstmals 
auf der Bühne der Grundschule 
in Höltinghausen. Und wenn der 
Vorhang aufgeht, dann sitzt auch 
der Text, davon ist Regisseurin 

Elke Behrens überzeugt. 
Zum Inhalt des Stückes: Im 
kleinen Kloster Sankt Nepomuk 
in Höltinghausen ist die Welt 
augenscheinlich in Ordnung. Doch 
hinter der klösterlichen Fassade 
geht es munter drunter und drü-
ber. Der Klosterleiter Vater Tobias 
(Eduard Herzog) hat permanent 
Frauengeschichten. Sein Brau-
meister Willi (Daniel Schnieders) 
schaut regelmäßig zu tief in sei-
nen Bierkrug und Gärtner Hanno 
(Stefan Thyen) baut im Kloster-
garten heimlich Haschisch an. Alle 
drei wissen um ihre Verfehlungen, 
dennoch führen sie ein zufriede-
nes und glückliches Leben. Bis 
eines Tages der Kardinal einen 
Aufpasser ins Kloster einschleust, 
den Teufel oder besser gesagt: 
Frau Äbtissin Walburga Teufel 

(Bernadette Thole). Und die macht 
ihrem Namen wahrhaftig alle 
Ehre. Das süße Leben scheint ein 
jähes Ende zu haben. Das Kloster-
trio jedoch schmiedet zusammen 
mit ihrem Freund, dem Bestatter 
Jan-Fiete Haselhorst (Christoph 
Kock) einen raffinierten Plan, um 
die Äbtissin wieder loszuwerden. 
Leider hat der Plan diverse Lücken 
und ist an Irrsinn kaum zu über-
bieten. 
Ferner spielen aktiv auf der 
Theaterbühne - Bettina Lager, 
Putzfrau, Josef Schönig, Polizist, 
Stefanie Künnen, Postbotin und 
Hilde Haselhorst, nervige Ehefrau 
von Jan-Fiete.
Neben den Schauspielern garan-
tiert Maria Espelage als Souffleuse 
für den reibungslosen Textfluss, 
Sandra Herzog und Julia Wehkamp 
sorgen für das gute Aussehen der 
Spieler und Erika Schröder mit 
ihrem gesamten Bühnenbauteam 

für ein tolles Bühnenbild. Alle Auf-
führungen sind zum ersten Mal in 
der Grundschule Höltinghausen. 
Hierfür dankt der Theaterverein 
der Grundschule Höltinghausen 
und auch der Gemeinde Emstek, 
die es ermöglicht haben, dass in 
Höltinghausen Theater gespielt 
werden kann.

Vorstellungen sind am Freitag 
17.03., Samstag 18.03., Samstag, 
25.03. und Samstag 01.04. jeweils 
um 19.30 Uhr und am Sonntag 
26.03. bereits um 18.00 Uhr. Die 
Seniorenvorstellung mit Kaffee 
und Kuchen ist am Dienstag 
28.03.2023 um 15.00 Uhr. 
Viele Karten wurden bereits im 
Vorverkauf herausgegeben. Ob es 
noch Karten für einzelne Vorstel-
lungen gibt, kann bei Rita Wilken, 
Tel. 04473/2296, erfragt werden.

Wi freit us up jau!

Theaterverein Höltinghausen zeigt plattdeutsche Komödie

Emstek (ge). Nach zwei Jahren 
coronabedingter Pause war der dies-
jährige Neujahrsempfang mit über 
400 Gästen ein voller Erfolg. Dabei 
stand in diesem Jahr neben den vie-
len Gesprächen und Begegnungen 
vor allem die Musik im Vordergrund. 
Musikalisch empfangen wurden 
die Gäste bereits am roten Teppich 
mit Trompeten. Arrangements der 
„Cäcilia-Five“. 

Nach der Begrüßung durch Bürger-
meister Michael Fischer und durch 
die neue Jugendbürgermeisterin der 
Gemeinde Emstek, Ellen Lanfermann, 
standen dann Rock und Metal mit 
„De Winnewupps“ auf dem Pro-
gramm – einer auf Plattdeutsch sin-
genden Band aus der Wesermarsch. 
Im Anschluss trat dann die Band 
„Doc Summer“ mit vielen bekannten 
Klassikern auf. 

Neujahrsempfang 
ein voller Erfolg

Foto: Gemeinde Emstek, Linda Eckhoff

Foto: Silke Macke
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